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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Juwelier Plottka Kiel, Bebelplatz 10
Mo. - Fr. von 10 - 13 Uhr + Do. von 15 - 18 Uhr

Tel. 04 31 - 79 93 90 09

CITTI-Park Kiel (Obergeschoss) An- und Verkauf
Mo. - Sa. von 9 - 20 Uhr durchgehend geöffnet

Tel. 04 31 - 64 73 58 73 

Kommen Sie ganz unkompliziert und ohne Termin

vom 24.09. - 22.10.2025

Juwelier Plottka kauft:
Alten Goldschmuck, Altgold und 
Bruchgold (333,585,750 und ungestempeltes)

Ihr Experte prüft Ihren Schmuck,
gerne auch Erbschmuck.

Auch altes Zahngold, das inzwischen
durch neue Füllungen oder Kronen

ersetzt wurde, wird angekauft.
„Bringen Sie doch einfach Ihr Zahngold mit, ganz 

gleich, ob noch Zähne daran sind oder nicht“, 
sagt der erfahrene Goldankäufer.

Wir nehmen auch Zinn, Silberbesteck und alten 
Silberschmuck. Das Sammelsurium an

gerissenen Ketten, einzelnen Ohrringen, sowie 
Goldschmuck bringt aktuell einen guten Preis.

Es lohnt sich, Ihr Sammelsurium vorzustellen!
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Fehmarns Blaubart kehrt zurück - 
Lesung und TV-Premiere

Heiligenhafen
Das Kreiskammerorchester in
der Stadtkirche

Oldenburg 
Neues beim Sozialverband

Eutin
Das Programm für die erste
Kulturnacht steht

Laterne laufen mit dem TSV Plön 
Zwei Umzüge treffen sich zum musikalischen Finale  

auf dem Schlossberg
Plön (los). Der Plöner TSV lädt 
zum alljährlichen Laternenum-
zug am Freitagabend, 26. Sep-
tember, ein. Die großen und 
kleinen Teilnehmer können 
sich dazu an zwei Startplätzen 
einfinden: Gegen 19 Uhr am 
Treffpunkt Wendehammer Ul-
menstraße in Plön-Ost, wo der 
Musikzug Plön bereitsteht, oder 
gegen 19.15 Uhr am Parnaß. 
Von dort führt das Blasorchester 
des TSV Wankendorf den Um-
zug an. 

Da der Sportplatz am Schiffsthal 
derzeit eine Baustelle ist, haben 
sich die Veranstalter ein tolles 
neues Ziel einfallen lassen: Das 

Laternelaufen 2025 verspricht 
mit einem kleinen Konzert am 
Plöner Schloss ein besonderes 
Erlebnis zu werden. 

Aktion Leselust in der Stadtbücherei Preetz:

Ab 4. Oktober gibt es wieder die 
Vorlesestunden für Kinder

Preetz (t). Die beliebten Vorle-
sestunden in der Stadtbücherei 
Preetz, Gasstraße 5, beginnen 
wieder am Sonnabend, 4. Okto-
ber um 11 Uhr.  
Die ehrenamtlichen Vorleser 
werden im Wechsel spannen-
de oder lustige, fantastische 

oder besinnliche Geschichten 
für Kinder ab vier Jahren vorle-
sen. Die teilnehmenden Kinder 
können die gehörte Geschichte 
zudem beim Bildermalen um-
setzen.
Um vorherige Anmeldung vor 
Ort oder unter der Telefonnum-

mer 04342-800719 wird gebe-
ten. In der Stadtbücherei liegen 
Handzettel mit den Terminen 
zum Mitnehmen aus, sie ste-
hen auch online unter www.
stadtbuecherei-preetz.de. Die 
Termine sind 4. Oktober, 1. No-
vember und 6. Dezember.

Zweite Auflage vom 
„3-Dörfer-Flohmarkt“

Bichel/Löja/Wöbs (t). Am Sonn-
tag, 21. September verwandeln 
sich drei Dörfer, die eine beson-
dere Nachbarschaft pflegen, zum 
zweiten Mal in ein Paradies für 
Trödelfans und Schnäppchen-
jäger: „Es soll es sich wieder 
richtig lohnen, zu uns zu kom-
men“, darüber sind sich die die 
Dorfvorstände der Dörfer Bichel, 
Wöbs und Löja in der Gemeinde 
Bosau einig: „Wenn Flohmarkt, 
dann gemeinsam – und mit vie-
len Besuchern aus der Umge-

bung.“ Von 10 bis 15 Uhr bieten 
Marktstände in Bichel, Wöbs und 
Löja alles, was das Herz begehrt: 
Bunte Luftballons werden an 
Grundstückseinfahrten, Höfen 
und Garagen markieren, wo um 
Bücher, Spielzeug, Geschirr, Pütt 
und Pann bis hin zu Raritäten 
von Dachböden und aus Kellern 
gehandelt werden darf. Wer mit 
dem Auto anreist, möge dieses 
bitte jeweils in der Dorfmitte ab-
stellen und den Flohmarkt zu Fuß 
erkunden.

Der Alte Friedhof im Licht der Preetzer Lokalgeschichte
Anne Kathrin Kalb lädt zum informativen Rundgang ein

Plöner Stadtführungen bis 
Anfang Oktober

Plön (t/los). Die Plöner Tourist 
Info, Bahnhofstraße 5, bietet die 
nächsten Stadtführungstermine 
an bis zum 1. Oktober an. Eine 
Anmeldung dazu erfolgt vor Ort 
oder telefonisch unter 04522-
50950. Die Teilnahme kostet 
Erwachsene 6 Euro, ermäßigt 5 
Euro, Kinder 4 Euro, Familien 15 
Euro. 
Das Plöner Prinzenhaus, Schloss-
gebiet 10, öffnet Mittwoch, 24. 
September, Sonntag, 28. Septem-
ber sowie Mittwoch, 1. Oktober 
zu den Führungen. Diese begin-
nen alle um 15 Uhr. Der Rund-
gang durchs Haus bietet Einbli-
cke in die Herzogzeit und es gibt 
Informationen zur Geschichte 
des Rokoko-Bauwerks. 

Der Name der Stadtführung Kir-
chen, Kaiser und Kadetten ist 
Programm. Termine gibt es am 
Sonnabend, 27. September, so-
wie am Montag, 29. September. 
Die Führungen starten um 11 
Uhr an der Tourist Info, beim 
Bahnhof. Bei dem kurzweiligen 
Rundgang erhalten die Teilneh-
mer an verschiedenen Stationen 
und Gebäuden Informationen 
zur Geschichte der Stadt Plön. 
Die Tour dauert rund eineinhalb 
Stunden. 

Musik im Dersauer Dorftreff
Dersau (t). Die Coverband Se-
ven on Stage, „SOS“, tritt am 27. 
September im Dersauer Dorf-
treff auf. Die Musik beginnt um 

19.30 Uhr bei freiem Eintritt. Die 
Musiker aus Eutin und Kreis Ost-
holstein spielen eine Mischung 
aus Rock, Pop und Blues. 

Preetz (los). Anlässlich des 3. 
Oktobers als geschichtsträchti-
gem Feiertag bietet Anne Kath-
rin Kalb eine Führung über den 
Alten Friedhof in Preetz an. Der 
Rundgang rund um die „Einheit“ 
beginnt um 14 Uhr an der Fried-
hofskapelle, Friedhofsdamm 14. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Für die Teilnehmer gibt es ein 
Füllhorn der Lokalgeschichte. 
Bei dem Besuch ausgewählter 
Grabstätten und Mahnmale am 

Wegesrand ruft Anne Kathrin 
Kalb die Ereignisse auf, die mit 
bestimmten Personen und ihrem 
Schicksal verbunden sind.
Das Aufsuchen ganz bestimmter 
Gräber ist meist obligatorisch. 
Die zentral angelegte Grabstät-
te des Stifters des Friedhofs, des 
Apothekers Gotthilf Pabst, ist so 
ein Ort. Denn es war Pabst, der 
sich seinerzeit für den neuen 
Gottesacker eingesetzt hatte. Ur-
sprünglich waren die Toten im 

Umfeld der Stadtkirche bestattet 
worden, doch war der Kirch-
hof zu Gotthilf Pabsts Lebzeiten 
längst zu klein. Man musste sich 
aber erst einig werden, auf eine 
neue Fläche auszuweichen. Der 
Alte Friedhof wurde 1835 eröff-
net.
Auch bei anderen Fragen 
herrschte nicht grundsätzlich Ei-
nigkeit. Der Schleswig-Holstei-
nische Aufstand (1846 – 51) ist 
ein Beispiel dafür. Friedrich Graf 

Reventlow war einer der Anfüh-
rer der Schleswig-Holsteinischen 
Erhebung Mitte des 19. Jahrhun-
derts. Von Dänemark wurde er 
außer Landes verwiesen.
Auf dem Friedhof gibt es weite-
re Spuren der Erinnerung dazu: 
Ein Gedenkstein erinnert an 13 
„Kampfgenossen“, die damals 
im Preetzer Lazarett gestorben 
waren. In Auftrag gegeben und 
aufgestellt wurde der Stein erst 
1873.
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Hufenweg 24 (im REWE-Fachmarktzentrum) 
Preetz, Tel. 0 43 42 - 76 14 362

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr

Ali’s Schneiderei

Textilreinigung
• Professionelle Textilpflege
• Schlaf- und Wohntextilien

M�e Wohnen
d i e  w o h n r a u m  g e s t a l t e r

Kirchenstr. 30 | 24211 Preetz 
0 43 42 - 72 69 400

Lassen Sie sich insp�i�en
v� uns�en Wohnideen!

Küchen | Wohnmöbel | Badmöbel | Sitzmöbel 
Wohnaccessoires | Kissen | Geschenkartikel 

Lampen | Deko | Elektrokleingeräte 

Mit 
Café

ROTTLER
HEINZEL

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 *B
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Kostenloser
Hör- oder
Sehtest!

Lange Straße 19 • 24306 Plön
Tel. 0 45 22 / 7 89 74 00 • Inhaber: Robert Glezer

Gold- und Silberankauf zum Tagespreis

kostenlose Einschätzung, fair und transparent 

Preetz (t). Die Jubiläumskonzertreihe zur 
Wiederherstellung der klangschönen Plam-
beck/Rohlf-Orgel in der Preetzer Stadtkirche 
endet mit dem populären Oratorium „Die 
Schöpfung“ von Joseph Haydn am Sonntag, 
28 September. Das Konzert beginnt um 17 
Uhr. Der Preetzer Kantorin Rebecca Poesch 
ist es gelungen, hochkarätige Vokalsolisten 

für die Aufführung zu gewinnen: Caroline 
Bruker (Sopran), Florian Sievers (Tenor) und 
Konstantin Heintel (Bass) stellen gemeinsam 
mit der Sinfonietta Lübeck und dem Stadt-

Musik von Haydn in der Stadtkirche: 

Am 28. September erklingt
„Die Schöpfung“ 

Thema 
„Mustang“ beim 
Seniorenkaffee

Schellhorn (vg). An jedem ersten Mittwoch 
im Monat findet im Nikodemus-Gemeinde-
haus in Schellhorn, Theodor-Heuss-Weg 6, 
um 15 Uhr ein Seniorennachmittag der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Preetz statt, das 
nächste Mal am 1. Oktober. Dr. Sigrid Leske 
hält an dem Nachmittag einen Vortrag zum 
Thema „Mustang – ein Reisebericht“. 
Mustang war ein unabhängiges buddhisti-
sches Königreich im Himalaya, das heute 
zu Nepal gehört. „Es war lange Zeit völlig 
gesperrt für Touristen. Als wir einmal durch 
Nepal reisten, sahen wir an der Grenze ein 
Schild ‚Betreten verboten’ – 20 Jahre später 
konnten wir dann diesen Sehnsuchtsort besu-
chen“, erzählt er. Während ihres Aufenthaltes 
erlebten sie in der Hauptstadt Lo Manthang 
das religiöse Tiji-Festival, das heilige, mas-
kierte Tänze und Gebete, die von Mönchen 
in uralten Kostümen aufgeführt werden, be-
inhaltet.
Neben dem Bildervortrag gibt es Kaffee, 
selbst gebackenen Kuchen und immer genü-
gend Zeit zum Klönschnack. Ein Fahrdienst 
kann eingerichtet werden. Wer abgeholt wer-
den möchte, ruft bei Ursula Nebendahl unter 
Telefon 04342-81324 oder im Kirchenbüro 
unter Telefon 04342-7991100 an.

Caroline Bruker (Sopran), Florian Sievers (Tenor) und Konstantin Heintel (Bass) sind die 
Solisten des Oratoriums „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn am 28. September in Preetz. 

Fotos: hfr

kirchenchor die Schöpfungsgeschichte nach 
dem 1. Buch Moses dar. Im Orchester kom-
men Flöten, Oboen, Klarinetten, Fagotte, 
Hörner, Trompeten, Posaunen, Pauken und 
Streicher zum Einsatz. Eintrittskarten zum 
Preis von 25 Euro und 20 Euro sind in den 
Preetzer Buchhandlungen erhältlich. Die 
Abendkasse öffnet um 16.30 Uhr. 
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Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 22 - 23 89

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Kossau/ Lebrade (t). Auch in 
dieser Ausgabe wollen wir Ih-
nen wieder zwei tolle Bewohner 
des Tierheims Kossau-Lebrade 
vorstellen, die ein neues und 
liebevolles Zuhause mit großem 
Garten suchen. Heute geht es 
um zwei 14 Wochen alte Katzen-
mädchen, die schon kurz nach 
ihrer Geburt in das Tierheim ka-
men. Eine von ihnen ist Pia. Sie 

hat graubraun-getigertes Fell und 
magische Knopfaugen. In Pia 
verliebt man sich auf den ersten 
Blick – sie hat einen knuffig-
freundlichen Gesichtsausdruck 

und strahlt sehr viel Ruhe 
aus. Natürlich stellt die 
kleine Tigerin auch das 
eine oder andere an. 
Aber wenn sie einen da-
nach mit ihren Katzenau-
gen anblinzelt, fühlt man 
sich wie hypnotisiert. 
Jedenfalls kann man ihr 
keinen Wunsch abschla-
gen. Aber Pialein fordert 

auch nicht viel. Sie 
orientiert sich eher 
an ihrem Mitbewoh-
ner Benni, der eben-
falls noch ein Zwerg 
ist. Er ist für sie wie 
ein großer Bruder. 
In seiner Nähe fühlt sie sich 
sicher und geborgen. Pia be-
obachtet genau, wie er sich 
gegenüber den Menschen 
verhält. Seine Vertrautheit 
mit den Zweibeinern scheint 
ihr zu imponieren. Und von 
Mal zu Mal wird auch Pia 
etwas zutraulicher. Im Alltag 
fallen einem mit der Zeit vie-
le Kleinigkeiten auf, die sie 
Benni nachmacht. Zum Bei-
spiel maunzt sie seit Neus-
tem nun auch, wenn der 
gefüllte Napf gebracht wird. 
So nach dem Motto „Ist das 
auch wirklich genug? Wird 
aber auch Zeit!“, oder ähn-

lich … Pia beobachtet gerne von 
ihrem Hängekorb aus. Wenn sich 
Benni dann in sein Körbchen 
legt, kommt sie angeflitzt, um 
ihn zu schleckern. Erst gut Wetter 

Musik auf dem Heuboden 
von Hof Brache

Wielen/ Wahlstorf (t/los). 
Der Hof Brache in Wie-
len, Gemeinde Wahlstorf, 
veranstaltet das nächste 
Konzert am Sonntag, 28. 
September. Auf dem Pro-
gramm steht Musik für 
Oboe aus den verschie-
denen Epochen, die um 
18 Uhr auf dem ehema-
ligen Heuboden beginnt. 
Mit dem Konzert schließt 
ein achttägiger Meister-
kurs unter Leitung von 
Professor Diethelm Jonas 
von der Musikhochschule 
Lübeck ab. 
Als Spezialist für Alte 
Musik erarbeitete auch 
Sergej Tcherepanov mit 
den Teilnehmern und wirkt an 
dem Konzert am Cembalo mit. 
Andere Werke begleitet die ja-
panische Pianistin Yoko Yama-
da am Klavier. Karten kosten 
einschließlich Brache-Buffet 25 

Euro (für Studenten 15 Euro), au-
ßer an der Abendkasse erhältlich 
in der Preetzer Tourist Info in der 
Mühlenstraße sowie in der Buch-
handlung Schneider, Lübecker 
Straße 18 in Plön. 

Jetzt anmelden:

Bücher-Kaufhaus-Markt der 
LandFrauen Hessenstein 

Schwartbuck (t). Bereits zum 19. 
Mal veranstalten die Frauen vom 
LandFrauenVerein Hessenstein 
einen Bücher-Kaufhaus-Markt. 
Veranstaltungsort ist das Dorfge-
meinschaftshaus in Schwartbuck. 
Besucher können am Sonn-
abend, 25. Okrober, in der Zeit 
von 11 bis 16 Uhr nach neuem 
Lesestoff schauen. Die Bücher 
werden nach Kategorien sortiert 
auf verschiedenen Tischen zum 
Verkauf angeboten. 
Das Besondere ist, dass man 
nicht selbst die Bücher verkau-
fen muss, sondern dass man eine 

Verkäufernummer erhält und 
seine Bücher selbst auszeichnet, 
am Freitagnachmittag anliefert 
und am Samstagabend die nicht 
verkauften Bücher und den Ver-
kaufserlös wieder abholt. Als Be-
arbeitungsgebühr werden 5 Euro 
pro Bücherkiste erhoben, welche 
wieder an einen guten Zweck 
weitergegeben werden.
Wer zuhause Platz für neue Bü-
cher machen möchte, kann sich 
unter der Telefonnummer 04385-
1336 oder per E-Mail an info@
landfrauen-hessenstein.de an-
melden. 

Tessa und Pia
Zwei beeindruckende Kätzchen gehen ihren Weg

machen, bevor man sich dazu ins 
Körbchen quetscht … Er nimmt‘s 
gelassen und so nickern beide in 
Windeseile ein.
Katzenmädchen Nr. 2 ist Tessa. 
Die schwarz-weiße Samtpfote 
wohnt zur Zeit alleine in ihrem 
Raum, denn ihr Mitbewohner 
konnte gerade vermittelt werden. 
Nun freut sich Tessa besonders 
doll, wenn jemand sie besucht. 
Dann wird ganz viel geschmust, 
geschnurrt und gestupst. Wenn 
Tessa merkt, dass man aufbrechen 
muss, miaut sie herzerweichend. 

So schafft es der kleine Fips, 
immer nochmal fünf bis zehn 
Minuten herauszuholen. Ihre 
berührende Anhänglichkeit hat 
sich bereits herumgesprochen: 
Jeder, der es irgendwie einrich-
ten kann, geht zu Tessa und 
streichelt sie. Tessalein hat es 
auch sehr gern, wenn man ihr 
liebe Dinge in ihr Ohr flüstert. 
Man darf den Kuschelmatz 
sogar vorsichtig hochnehmen 
und sich auf den Schoß setzen. 
Sie wiegt so gut wie gar nichts 
und muss noch ordentlich zu-
nehmen. Es hat ein paar Wo-
chen gedauert, bis sich Tessa 
von ihrem Schnupfen erholt 

hat. Jetzt startet sie richtig durch 
und freut sich – genau wie Pia – 
auf liebe Menschen, die ihr ein 
Zuhause schenken.
Wenn Sie sich nun für Tessa oder 
Pia interessieren, rufen Sie uns 
einfach unter der Telefonnum-
mer 04522-2389 an. Wir und die 
Vierbeiner freuen uns sehr auf 
Ihren Anruf! Auf unserer Internet-
seite www.tierheim-kossau-plo-
en.de finden Sie weitere Informa-
tionen rund um das Tierheim und 
seine aufgeweckten Bewohner.

Foto: hfr
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auf UEBE
Blutdruck-
messgeräte

im Oktober

www.GZL.de
Sanitätshaus am Löwen
Markt 10 | 24211 Preetz | Tel.: 04342 / 71 55 0

Melden Sie sich bitte
zum Prüftag
bei uns im

Sanitätshaus an!
Gebühr: 17,50 €

Abgabe bis: 06.10.2025

„Können Sie Ihrem
Blutdruckmessgerät noch trauen?“

Blutdruckmessgeräte-Prüftag Oktober 2025
Preetz (t). „Könne Sie ihrem 
Blutdruckmessgerät noch trau-
en?“ Unter diesem Motto steht 
der Aktions-Tag am 7. Oktober 
2025 im Sanitätshaus am Lö-
wen. 
In Zusammenarbeit mit der Fir-
ma UEBE bieten wir Ihnen an, 
Ihr Blutdruckmessgerät einer 
messtechnischen Kontrolle zu 
unterziehen. Ein Ingenieur wird 
an diesem Tag alle handels-
üblichen Blutdruckmessgeräte 
-auch professionell eingesetzte 
Arztgeräte - auf ihre Messgenau-
igkeit überprüfen. 
Im Anschluss an diese Kontrolle 
erfolgt die Prüfsiegel-Vergabe, 
deren Kennzeichnung selbst-
verständlich den Anforderungen 
des Medizinproduktegesetzes 
(MPG) entspricht. Anhand des 
Prüfsiegels ist auch die Fällig-
keit des nächsten Prüftermins 
ersichtlich.
Neben der Überprüfung von 
„privat“ genutzten Blutdruck-
messgeräten kann dieses Ser-
vice-Angebot auch von Ärzten, 
Pfl egediensten, Sozialstationen 

etc. angenommen werden. 
Nach dem Medizinproduktege-
setz müssen professionell einge-
setzte Blutdruckmessgeräte alle 
zwei Jahre messtechnisch kont-
rolliert werden.
Das Sanitätshaus am Löwen 
in Preetz am Markt empfi ehlt 
Ihnen, Ihr zu Hause genutztes 
Blutdruckmessgerät – wie pro-
fessionell eingesetzte Arztgeräte 
- im Abstand von zwei Jahren 
auf ihre Genauigkeit überprüfen 
zu lassen.
Da die Anzahl der Geräte, die 
am 7. Oktober überprüft wer-
den können, begrenzt ist, bitten 
wir Sie um Voranmeldung. Tele-
fon: 0 43 42 - 71 55 – 0 oder als 
E-Mail an gzl@gzl.de.
Die zu überprüfenden Geräte 
können bis zum 6. Oktober im 
Sanitätshaus abgegeben wer-
den, ihre Abholung erfolgt ab 8. 
Oktober. Kosten: Die Gebühr für 
die Prüfung beträgt 17,50 Euro.
Kontakt: GZL Gesundheitszen-
trum am Löwen GmbH, Markt 
9-12, 24211 Preetz, Telefon 0 
43 42 - 71 55 0, Web https://

www.gzl.de, E-Mail: 
gzl@gzl.de.

Kiel (t). Wenn die Tage kür-
zer werden und die Tem-
peraturen langsam sinken, 
beginnt die Zeit, sich auf ein 
behagliches Zuhause vor-
zubereiten. Passend dazu 
lädt die Firma Fahrenkrug – 
Meisterbetrieb für Ofenbau 
und Kaminöfen - in diesem 
Herbst wieder zu den be-
liebten Ofenbauertagen ein. 
Vom 26. bis 27. September 
öffnet das Traditionsunter-
nehmen seine Türen für 
alle, die sich für moderne 
Heizlösungen mit Stil inter-
essieren.
Unter dem Motto “Wär-
me. Handwerk. Zuhause.” 
erwartet die Besucher ein 
informatives und inspi-
rierendes Programm rund 
um das Thema Ofenbau. 
Während der Ofenbauer-
tage bietet Fahrenkrug zu-
sammen mit den Herstellern 
Olsberg, Oranier und Fire-
place 10 Prozent Rabatt auf 
das gesamte Sortiment der 
genannten Hersteller. Das 
erfahrene Team steht für per-
sönliche Beratung zur Verfü-

- Anzeige -

Warme Aussichten im Herbst:
Ofenbauertage bei Fahrenkrug

Ein wohlig-warmer Feuerofen zaubert 
Gemütlichkeit in jedes Heim. 

Foto: hfr

gung, ganz gleich, ob es um ei-
nen Neubau, eine Nachrüstung 
oder eine Sanierung geht. 
Öfen von Fahrenkrug stehen 
nicht nur für wohlige Wärme, 
sondern auch für effi zientes 
Heizen und echtes Handwerk. 
Mit den Ofenbauertagen möch-
te der Meisterbetrieb nun zei-
gen, wie moderne Technik und 
traditionelles Handwerk Hand 
in Hand gehen und wie schön 
es sein kann, sich wieder auf 
das Wesentliche zu besinnen.
Ob zur Inspiration, zur konkre-
ten Planung oder einfach für ein 
Gespräch, mit Köst-
lichkeiten aus dem 
Ofen. Für die Klei-
nen gibt es eine Bas-
telaktion. Die Ofen-
bauertage bieten für 
jeden etwas.
Kommen Sie vorbei 
in den Eichenberg-
skamp 14-16 in Kiel 
und lassen Sie sich 
inspirieren! Wei-
tere Informationen 
sind zu fi nden unter 
www.fahrenkrug-ka-
mine.de

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi  für Flach-, Pfannen-
oder Blechdächer. Wir bieten

Trapezblech, Ziegeloptik,
Dachrinnen, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.
Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1

Lesen Sie mit: 
Immer Mittwoch
     und Samstag
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Volle Kraft voraus
Netzwerker bündeln Kräfte für den Klimaschutz

Kreis Plön (los). Die 
schlechte Nachricht 
zuerst: „Viele sagen 
mir: ,Es ist eh zu spät‘ 
“, sagt Jutta Briel vom 
gemeinnützigen Hei-
kendorfer Verein „Akti-
onsforum für Nachhal-
tigkeit“. „Aber wir sind 
weit davon entfernt 
– Aufgeben ist absolut 
keine Option!“
„Wir“, das sind auch 
Joachim Ennen von der 
Initiative Klimaschutz 
Laboe e.V. sowie Wolf-
gang-Dieter Glanz vom 
Preetzer Aktionsforum 
Nachhaltigkeit und Kli-
maschutz, kurz PANK, 
das ein breites Netz-
werk mit vielen Schnitt-
stellen beschreibt. Und 
das ist die gute Nach-
richt: Alle drei Kreis-
Plöner haben sich ei-
nem Wissenstransfer 
mit Vorstößen in alle 
relevanten Richtungen 
verschrieben. Und so 
sieht ihre Netzwerkar-
beit aus:
Seit einigen Monaten 
haben sie als Koopera-
tion ihre Kräfte zu bündeln begonnen. Die 
Idee der Gruppen: Mehr Synergien - mehr 
Hebelwirkung beim Anstoßen guter Projek-
te und mehr Reichweite in der Fläche. Jeder 
solle sich angesprochen fühlen, in das The-
ma einzutauchen, laden Briel, Ennen und 
Glanz ein. Zum einen „macht dazulernen 
Spaß“, sagt Wolfgang-Dieter Glanz, da es so 
viele Bereiche des täglichen Lebens berührt 
und interessant und vielschichtig aufge-
schlüsselt werden kann. Zum anderen ist es 
mit einer großen Community viel wirksamer, 
den Bohrer an dicken Brettern anzusetzen, 
macht er deutlich. Und nicht zuletzt gehe es 
auch darum, „untereinander Kompetenzen 
auszuleihen“, fügt Jutta Briel hinzu. So diene 
der Austausch miteinander auch der Schöp-
fung oder dem Aufgreifen neuer Ideen, die 
zu den lokalen Bedingungen an den ver-
schiedenen Orten im Kreis Plön gut passen.
Joachim Ennen hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, zu „schauen, wo es gute Initiativen 
gibt“, so zum Beispiel auf Unternehmen 
mit sinnvollen neuen Verpackungskonzep-
ten wie das einer kleinen Laboer Kaffee-
rösterei. Als weiteres Beispiel nennt er ein 
Mehrwegsystem für Weinflaschen, die somit 
nicht im Container landen. „Wir greifen die 
Initiativen solcher Unternehmen auf, um sie 
durch Publikation zu stärken“, sagt er. Der 
Hebel muss allerdings noch tiefer angesetzt 
werden, macht er deutlich: „Wir müssen in 
die Richtung kommen, dass das Mehrweg-
system überwacht wird“, sagt Wolfgang-
Dieter Glanz. Denn kaum bekannt scheint 
zu sein: „Das Mehrwegsystem ist eigentlich 
verpflichtend!“ Und obwohl die Ordnungs-

ämter der Gemeinden dafür zuständig sind, 
dümpelt dieses so wichtige Thema Müllver-
meidung und (damit zusammenhängend) 
Ressourcenschonung nur noch träge vor 
sich hin, ohne das ihm Taten folgten, unter-
streicht er. „Das wird nämlich de facto gar 
nicht überwacht!“
Folglich sei ein Ziel ihrer Kooperation, Fir-
men über ihre Verpflichtung, Mehrwegsys-
teme vorzuhalten, anzusprechen. Ebenso 
müsse die Information durchdringen, dass 
jeder Kunde Mehrweg-Produkte nachfragen 
könne. „Nur so kommt es unter die Leute“, 
sagt Jutta Briel.
„Wir haben in Preetz einen Supermarkt, 
der an der Frischtheke ein Mehrwegsystem 
hatte“, erzählt Wolfgang-Dieter Glanz, „das 
wurde aber nicht nachgefragt – und deshalb 
eingestellt.“ Seitdem wächst der Plastikberg 
an Einwegschälchen und -tütchen hier wie-
der munter weiter. Erkennbar wird auch, 
dass mehr Wissen auf den unterschiedlichs-
ten Ebenen gefragt ist. Der Verein Theos 
Wiese, der schon lange auf dem Schulge-
lände der Theodor-Heuss-Gemeinschafts-
schule etabliert und zudem bei PANK dabei 
ist, zeigt dies engagiert in gärtnerischen, 
kulinarischen, kalkulatorischen und natur-
kundlichen Schülerprojekten. „Ich glaube, 
der schulische Bereich bietet viel Potenzial 
an die Jugendlichen heranzukommen“, sagt 
Wolfgang-Dieter Glanz. Nur bei den Wis-
sen vermittelnden Instanzen sehe er zum 
Teil große Defizite. Beispiel Entenrennen. 
Nach wie vor seien die gelben Plastikenten 
für solche Spaßereignisse im Einsatz. Leuch-
tend gelb und präsent tragen sie jedoch das 

denkbar schlechteste 
Zeichen nach außen. 
Ähnlich negativ: Die Bi-
lanz für Luftballons. Zu 
ihren CO2 erzeugenden 
Herstellungsprozessen 
(samt Transport) muss 
die spätere Belastung 
durch Mikroplastik 
ebenso wie die tödli-
che Gefahr der Schnü-
re und Restteilchen für 
die Tierwelt hinzuge-
rechnet werden. Da-
ran ändern auch die 
angeblich harmlosen 
Bio Varianten einiger 
Luf tbal lonhers te l ler 
nichts. Und so stehen 
einem Spaßmoment un-
fassbare CO2 Mengen 
und der Zerfall belas-
tender Kleinstteilchen 
gegenüber, dazu uner-
freuliche Stoffe, die im 
Körper aufgenommen 
werden. Die Bildungs-
arbeit, zum Beispiel 
auch in Kindergärten, 

sei deshalb als eine der 
bedeutenden Aufgaben 
in ihrer gemeinsamen 
Kooperation, hebt Wolf-
gang-Dieter Glanz her-

vor. Aus gutem Grund: Der Plastikatlas 2019 
der Böll Stiftung warnte, vor allem Kinder 
seien zum Teil stark mit Weichmachern be-
lastet. Sie sind mit Plastik häufig umgeben, 
zum Beispiel Spielzeug, und seien am Bo-
den spielend mehr Schadstoffen ausgesetzt. 
Weichmacher entweichen in die Luft und 
zählten zu den hormonell wirksamen Sub-
stanzen. Aber insbesondere Kinder atmeten 
bezogen auf ihr Körpergewicht mehr Luft ein 
als Erwachsene. Zudem sei ihr Stoffwechsel 
höher. Erkrankungen stehen damit in Zu-
sammenhang: Der Plastikatlas 2019 zählt 
Brustkrebs, Unfruchtbarkeit, verfrühte Pu-
bertät, Fettleibigkeit, Allergien und Diabetes 
auf... Wie steht es um das Wissen darum?
„Unsere Zusammenarbeit hat begonnen“, 
sagt Wolfgang-Dieter Glanz, „auch die Ver-
netzung auf Kreis- und Gemeindeebene.“ 
Derzeit sei alles noch im Fluß. „Aber dass 
wir gemeinsam auftreten beim Kreis und ein-
geladen werden ist ein Erfolg“, stellt er her-
aus. „Wir sind einbezogen in den Energie-
politischen Dialog der Klimaschutzagentur.“ 
Da geht es zum Beispiel um leitungsgebun-
dene Wärmesysteme und wo sie anwendbar 
wären. Und sind regenerative Quellen am 
Ende auch preiswert nutzbar? „Das hat ja 
auch eine soziale Dimension.“ Je länger ein 
Leitungsnetz, „desto teurer wird es“ - auch 
bezüglich Instandhaltung; kein Material hält 
ewig. Dennoch sind die Möglichkeiten viel-
versprechend: Wärme aus der Kieler Förde 
etwa. Glanz plädiert deshalb dafür, den Ge-
setzesrahmen für Wärme (per Pumpe) aus 
Gewässern zu verbessern. Zugleich müssten 
noch Lösungen entwickelt werden, beim 

Joachim Ennen, Jutta Briel und Wolfgang-Dieter Glanz (v. l.) setzen sich im und mit dem 
Kreis Plön für Innovationen im Klimaschutz ein – schon der Einkauf regional produzier-
ter Lebensmittel, zum Beispiel auf dem Wochenmarkt in Heikendorf, verbessere den 
persönlichen CO2-Fußabdruck, sagen sie.� Foto: Schneider
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Vorübergehende Einstellung

der ALFA-Wochenend-/Feiertagsfahrten
im Bereich Plön

Kiel - Zum 01. Oktober 2025 wer-
den die ALFA-Wochenendfahrten 
sowie die ALFA-Fahrten an Feier-
tagen im Bereich Plön vorüber-
gehend eingestellt. Grund hierfür 
ist die Kündigung der betreffen-
den Fahrten durch das bisher 
beauftragte Taxenunternehmen. 
Trotz aller Bemühungen sei-
tens der VKP konnte bisher kein 
Unternehmen zur Fortführung 
dieser ALFA-Leistung im Bereich 
Plön gewonnen werden.  Von der 
vorübergehenden Einstellung be-
troffen sind an Samstagen sowie 
an Sonn- und Feiertagen aus-

nahmslos die ALFA-Fahrten der 
Linien 351, 352, 353 und 362. 
An den Tagen Montag bis Freitag 
sowie in allen anderen ALFA-Be-
reichen werden die Fahrten plan-
gemäß fortgeführt. Die Verkehrs-
betriebe Kreis Plön GmbH (VKP) 
werden weiterhin alles dafür 
tun, schnellstmöglich ein neues 
Taxenunternehmen zu verpflich-
ten und damit die ALFA-Woche-
nend-/Feiertagsverkehre in Be-
reich Plön wieder aufzunehmen. 
Informationen zu den genannten 
ALFA-Verkehren erteilt die VKP 
unter 0431/705858.

- Anzeige -

Preetz (t). Der neu gegründete 
Verein Treff Preetz lädt zu ei-
nem Abend rund das Thema Ge-
meinwohl-Ökonomie ein: „WER 
WENN NICHT WIR - Film & 
Forum zu Gemeinwohl-Ökono-
mie“. Film und Forum finden am 
Mittwoch, 8. Oktober von 19 Uhr 
bis 20.30 Uhr in den Räumen 
des Treff Preetz, Kirchenstraße 
12 – 14 statt. Der Eintritt ist frei. 
Vier Kirchengemeinden in 
Schleswig-Holstein haben als 

Grundlage für diese nachhaltige 
Lebens- und Handlungsweise 
eine Gemeinwohl-Bilanz erstellt 
und sind dabei von einem Film-
team begleitet worden. Die ent-
standene Dokumentation wird 
im Rahmen der Veranstaltung 
gezeigt. 
„Die Gemeinwohlökonomie ist 
ein innovatives, nachhaltiges 
Wirtschaftsmodell mit dem Ziel 
einer ethischen Wirtschaftskul-
tur“, wirbt Vorsitzende Astrid 

Faehling um Teilnahme. „Wir 
wollen Mut machen, sich damit 
zu beschäftigen, und so einen 
positiven Impuls für unsere Stadt 
geben.“
Nach der Vorführung ist Gele-
genheit zum Gespräch mit Hans 
Pahl-Christiansen, Referent und 
Berater für Gemeinwohlökono-
mie. Die Veranstaltung wird un-
terstützt vom Bildungswerk des 
Kirchenkreises Plön-Segeberg.
„Menschenwürde, Solidarität, 

Gerechtigkeit und ökologische 
Nachhaltigkeit sind sowohl 
christliche als auch universell 
menschliche Werte“, hebt Julia 
Jünemann, Referentin für Frauen, 
Nachhaltigkeit & Engagement, 
hervor. Während sie im gegen-
wärtigen Wirtschaftsverständnis 
leider zu oft hinter ökonomi-
schen Zielen zurücktreten müss-
ten, bildeten sie in der Gemein-
wohl-Ökonomie die Grundlage 
des Handelns.

behaftet, fügt sie mit Bezug auf 
die immer häufigeren Angriffe 
auf Kritische Infrastrukturen in 
Deutschland hervor, seit Russ-
land die Ukraine am 24. Febru-
ar 2022 angegriffen hat. Bei so 
kleinen Netzen sei dies aber mit 
zu wenig Wirkung verbunden, 
als dass sie den Angreifern als 
lohnenswertes Ziel erscheinen 
dürften. Deshalb kann die Meer-
wassernutzung für Fernwärme 
als „Leuchtturmprojekt“ eine 
Option sein, meint Joachim En-
nen, „daraus versuchen wir zu 

lernen.“ Diese Herausforderung 
sieht er bezüglich Klimaschutz 
aber auch bei öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. „Viele Laboer sind 
für den Weg zur Arbeit nach Kiel 
auf das Fahrrad umgestiegen“, 
erzählt er. Möglich mache das 
die Dietrichsdorfer Fähre alias 
„Studentenfähre“, da sich einige 
Fakultäten auf dem Ostufer der 
Kieler Förde befinden. „Die kos-
tet einen Euro pro Person – das 
Fahrrad kommt so mit.“ Besser 
noch: „Das Deutschlandticket 
schließt die Fähren mit ein“, fügt 

Jutta Briel hinzu.
Das hört sich fortschrittlich an, 
doch Ennen, Glanz und Briel se-
hen mehr Bedarf. „Wir sind dran, 
dass sich der Förde Transfer wei-
ter entwickelt“, unterstreicht Joa-
chim Ennen. Personalmangel bei 
der Schifffahrtsgesellschaft ver-
hindere ein breiteres Angebot an 
Fahrten. Deshalb hoffen sie auf 
mehr Zusammenarbeit des Krei-
ses Plön mit der Stadt Kiel. Keine 
Autofahrt – keine CO2-Emissi-
onen. „Wir können das nicht 
allein, sondern nur auf Kreise-

bene lösen“, sagt Jutta Briel „Ei-
gentlich sind sie ja verpflichtet 
zu kooperieren, zwischen Kiel 
und Kreis Plön“, wirft Wolfgang-
Dieter Glanz ein, „im Interesse 
der Umwelt und der Menschen.“ 
Das Problem: Beide kommuna-
len Gebietskörperschaften sei-
en defizitär – knapp bei Kasse. 
„Daher gucken sie, was sie ge-
setzmäßig zu erfüllen haben“, 
erklärt er. „Sie blicken aber nicht 
darauf, was zukünftig erforder-
lich ist – und was auf lange Sicht 
Geld einsparen würde.“

Fortsetzung Seite 6

Preetz (t/los). Die Volkshoch-
schule Preetz und das Preetzer 
Aktionsforum Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz laden am Dienstag, 
30. September, zu einem Ide-
enabend in die Mensa der Schulen 
am Hufenweg ein. Ziel der Veran-

staltung um 18 Uhr ist es, gemein-
sam neue Ansätze für ein gutes 
Miteinander und Zusammenleben 
in Preetz zu entwickeln.
Im Mittelpunkt des Abends steht 
die Frage, wie die Menschen in 
Preetz wohnen und miteinander 

leben wollen. Einsamkeit betrifft 
viele Bürgerinnen und Bürger – oft 
unbemerkt und im Stillen. Gleich-
zeitig ist das eigene Zuhause 
mehr als nur ein Dach über dem 
Kopf: Es soll ein Ort des Wohl-
fühlens, der Begegnung und des 

Austauschs sein. Mit 
dem Abend „Woh-
nen und Leben in 
Preetz – Gemeinsam 
nicht einsam“ möch-
ten die Veranstalter 
alle Interessierten 
dazu einladen, mitei-
nander ins Gespräch 
zu kommen und Ide-
en für ein besseres 
Zusammenleben zu 
sammeln. Nach ei-
nem kurzen Auftakt 
werden Vertreterin-
nen und Vertreter aus 
unterschiedlichen 
Bereichen ihre Pers-
pektiven vorstellen. 
Sie berichten, was 
bereits in Preetz be-

wegt wurde, und geben Einblicke 
in neue Möglichkeiten für die Zu-
kunft. „Wir wollen Mut machen 
und Räume öffnen, in denen sich 
Menschen begegnen, zuhören 
und miteinander gestalten kön-
nen. Denn gutes Wohnen und 

Ideenabend in den Schulen am Hufenweg
Projektvorstellung, Austausch und Diskussion zum Thema Zusammenleben

Leben entsteht dort, wo wir uns 
einbringen und Verantwortung 
teilen“, sagt Initiatorin Karin Hell-
mann.
Im Anschluss an die Impulse dient 
eine offene Ideenwerkstatt dem 
Austausch. Ziel ist es, nicht nur 
Anregungen zu sammeln, sondern 
auch Energie für konkrete nächs-

Das „Stadthus“ ist eines der Projekte, die vor-
gestellt werden sollen. Foto: hfr/ Hellmann

te Schritte zu wecken. Vorschläge 
sollen gemeinsam weitergedacht 
und umgesetzt werden.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, sich einzu-
bringen und aktiv mitzugestalten. 
Denn gutes Wohnen und Leben in 
Preetz geht alle an – und gemein-
sam geht es besser.

Andere Wege aufzeigen
Verein Treff Preetz beleuchtet Gemeinwohl-Ökonomie
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Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  4x Übern. im 
„Seminaris See-Hotel Potsdam“  4x großes Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Festliches „Heiligabend-
Buff et“ im Hotel  3 x Weihnachts-Dinner-Buff et als Abendessen  Große Stadtrundfahrt in Potsdam mit 
fachkundiger Reiseleitung zu den Glanzpunkten der Schlösserstadt mit anschließendem geführten Spa-
ziergang durch den Schlosspark von Sanssouci  Gr. Panorama-Tages-Ausfl ug „Zu Fontane und Herrn von 
Ribbeck ins Havelland“ mit fachk. Reiseleitung, inkl. Einladung unterwegs zur Kaff eetafel „bei Herrn von 
Ribbeck mit Birnenkuchen und Kaff ee/Tee“   Große Tagesfahrt in die Bundeshauptstadt Berlin mit großer 
Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung sowie individueller Besichtigungsfreizeit / Aufpreis p.P. 19,90 €
 Besuch „Krongut Bronstedt“ in Potsdam  Rückfahrt mit 
einem Abstecher in die Schlösserstadt Schwerin zur Mittags-
pause Hallenbad, Sauna, Fitnessraum im Hotel Die Citytax/
Bettensteuer ist vor Ort zu zahlen

Superpreis HP
nur: 599,90
EZ-Zuschlag: 168,– Euro

Weihnachten „de Luxe“ in Potsdam
First-Class-See-Hotel mit Halbpension – Wellness pur im Hotel mit Schwimmbad, Sauna & Fitness

Reisetermin: 23. – 27.12.2025

First-Class-Hotel direkt am See Schloss Sansoucci Weihnachtsmarkt Berlin

Pool im Hotel 

30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Kiel/ Kreis Plön (t). Der Lauftreff-
verein Kiel-Ost veranstaltet am 3. 
Oktober mit dem „Almabtrieb“ 
die letzte große Radtourenfahrt 
und das finale Radsportereignis 
des Jahres in Schleswig-Holstein. 
Die traditionelle Abschlussveran-
staltung der Saison beginnt und 
endet auf dem Rohdehoffplatz in 
Kiel-Ellerbek (Klausdorfer Weg 
64). Teilnehmen dürfen alle In-
teressierten. Egal, ob sie mit Tou-
renrad, Rennrad, Pedelec oder 
„altem Drahtesel“ an den Start 
gehen möchten. Voraussetzung 
ist lediglich ein verkehrssicheres 
Fahrrad sowie das Tragen eines 
Helms. Und die Straßenver-
kehrsordnung ist einzuhalten Die 
Meldegebühr beträgt 12 Euro 
pro Person, für Mitglieder des 
Bundes Deutscher Radfahrer 7 
Euro. Weitere Informationen und 
Anmeldung online unter www.
ltvkiel-ost.de. Die Veranstaltung 
ist kein Rennen, und es erfolgt 
keine Zeitnahme. Zur Auswahl 
stehen vier ausgeschilderte Stre-
ckenlängen von 50, 77, 122 und 

162 Kilometern, die 
auch als Komoot-
Tracks verfügbar 
sind. Entlang der Stre-
cke gibt es eine Ver-
pflegungsstelle, die 
mehrfach angefahren 
wird. Dort werden 
Getränke und Snacks 
angeboten, zudem 
können kleinere Re-
paraturen und Ser-
viceleistungen am 
Rad in Anspruch 
genommen werden. 
Auch am Start- und 
Zielpunkt steht eine 
Verpflegungsstation 
bereit. Denn beim 
Almabtrieb steht ent-
spannte Gelassen-
heit im Vordergrund. 
Wer sich mit dem 
Gedanken trägt, mit 
dem Fahrrad aktiver 
zu werden, hat am 
3. Oktober eine gute 
Gelegenheit, Kontak-
te zu knüpfen.

Radler beenden Saison beim „Almabtrieb“

Beim traditionellen Almabtrieb zählt nicht nur Tempo: Auch mit dem alten Draht-
esel lässt sich dank kürzerer Strecken gut mitradeln. Foto: Schneider
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Gildehus Schellhorn

v 04342 / 8 35 26
Manuela Rath • Carola Schwab • Lisa-Marie Schwab

30 Jahre

Schellhorn (vg). Es ist der ideale 
Ort für vereinseigene oder priva-
te Feierlichkeiten: Im Gildehus 
der Schellhorner Gilde trifft man 
sich gerne. Seit 30 Jahren ist das 
Sportheim in den professionellen 
Händen einer Familie: Am 1. Juni 
1995 übernahmen die Schwes-
tern Manuela Rath und Carola 
Schwab die Verköstigung im Gil-
dehus, zu der Zeit noch mit der 
Unterstützung am Tresen  von 
ihrem Vater, Gildewirt Erich 
Schütt. Seit dem Ausscheiden ih-
res Vaters im Jahr 2004 führen sie 
auch dessen Aufgaben fort. Ca-
rola Schwabs Tochter Lisa-Marie 
verstärkt das Team heute als Ser-
vice-Perle. Das Jubiläum will das 
Trio am Sonntag, 28. September, 
ab 11 Uhr mit einem lockeren 
Empfang feiern. Es gibt Sekt und 
kleine Snacks, die in Zusammen-
arbeit mit der „Youthworld“, den 
Jugendlichen der Schellhorner 
Gilde, gereicht werden. „Dazu 
laden wir alle ein, die mit uns zu 
tun haben, alle Freunde und auch 
zukünftigen Gäste“, teilen die 
drei Damen mit.
Angefangen hat alles bereits 
Ende 1991 als der große Saal am 
Gildehus angebaut wurde und 
Feierlichkeiten mit bis zu 200 

Personen ausgerichtet 
werden konnten. „Zu-
nächst hatten wir noch 
ein Kleingewerbe an-
gemeldet, später dann 
das Vollgewerbe“, er-
zählt Manuela Rath. Im 
Gildehus werden nicht 
nur Senioren, Darter, 
Schützen, Chöre und 
Tanzsportler versorgt, 
hier werden nahezu 
an jedem Wochenende 
Geburtstage, Hochzei-
ten, Jubiläen, Betriebs-
feste, Weihnachtsfeiern 
und andere Feierlich-
keiten begangen. „Bei 
uns wurden schon 
Silberhochzeiten von 
Paaren gefeiert, die 
einst bei ihrer Hoch-
zeit bereits im Gilde-
hus zu Gast waren“, 
freut sich Carola Schwab. Der 
Einzugsbereich reicht weit über 
die Grenzen von Schellhorn und 
Preetz hinaus.
Die Gastlichkeit und das gute 
Essen – im Vordergrund stehen 
verschiedene Büfetts für 80, 120 
oder bis zu 200 Gäste, saisonal 
werden aber auch Grünkohl- 
oder Wildgerichte angeboten 

Am 28. September wird gefeiert!
Gildehus Schellhorn ist seit 30 Jahren eine besondere Adresse für Feste

Sandfiguren begeisterten 
Schellhorner Senioren

Schellhorn (t/los). Begeisterte 
Resonanz auf den Seniorenaus-
flug der Gemeinde Schellhorn. 
Die Tour führte die 34 Teilneh-
mer unter anderem zur Sands-
kulpturenausstellung „Zirkus“ 
nach Travemünde. Der Besuch 
der ungewöhnlichen und filigran 
gestalteten Objekte regte zu vie-
len Gesprächen an. 
Von dem Ausstellungsbesuch 

kehrte die Gruppe zu einem ge-
meinsamen Mittagessen in einem 
Restaurant am Segelhafen ein. 
Die Kaffeetafel genossen die Teil-
nehmer am Nachmittag im Land-
gasthof Kasch in Timmdorf. 
Die Gemeinde Schellhorn freut 
sich über das positive Echo und 
plant bereits weitere Veranstal-
tungen für ihre Seniorinnen und 
Senioren.

Das Gildehus-Team hinterm Tresen (von links): Manuela Rath sowie Lisa-Marie 
und Carola Schwab „schmeißen den Laden“ gemeinsam. � Foto: Graap

– haben sich herumgesprochen. 
Die beiden Schwestern kochen, 
Lisa-Marie als ausgebildete Res-
taurantfachfrau sorgt für den per-
fekten Service. „Wir haben schon 
immer gerne gekocht, das haben 
wir bei Oma gelernt“, meint Ma-
nuela Rath. Dabei orientieren sie 
sich gerne an traditionellen Re-
zepten und nehmen auch neue 
Herausforderungen im vegetari-
schen und veganen Bereich  ger-
ne an. „Dank der guten Resonanz 
ist das eine sehr befriedigende 
Arbeit, die auch nach 30 Jahren 
noch Spaß macht“, betont Carola 
Schwab. Zweimal im Jahr gesel-
len sich noch sehr gut angenom-
mene Ü30-Partys dazu, die vom 
Gildehus-Team selbst organisiert 
werden. Und auch als Location 

für das „Highway 66 Revival“ 
hat sich das Schellhorner Sport-
heim mittlerweile einen Namen 
gemacht.
Dankbar sind die drei Damen 
vom Gildehus für den Rückhalt 
aus dem Vereinsvorstand. „Auf-
grund dieses guten Verhältnisses 
haben wir auch die Corona-Zeit 
überstanden. Damals konnten 
wir uns mit Essen zum Abholen 
über Wasser halten“, berichtet 
Manuela Rath. Wer mit dem Team 
aufs 30-jährige Jubiläum ansto-
ßen oder die Räumlichkeiten und 
die Macher dahinter kennenler-
nen möchte, ist am kommenden 
Sonntag herzlich willkommen. 
Kontakt zum Gildehus Schellhorn 
am Klinkredder 15 gibt es unter 
Telefon 04342-83526.

Foto: hfr
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Fahrräder und
Elektroräder
in großer Auswahl

Telefon (0 43 81) 46 90
Öffnungszeiten: 

Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

www.hassendorfer-kartoffeln.de

26. Kartoffelfest
am 5. Oktober!

Schon vormerken!

Preetz (los). Sportlich 
sind sie nun in der ersten 
Liga mit dabei, qualifi-
ziert für das Bundesfinale 
des größten Schulsport-
wettbewerbs Jugend trai-
niert für Olympia (JtfO): 
Das Friedrich-Schiller-
Gymnasium (FSG) Preetz 
hat just für diese Woche 
seine besten Ruderer 
nach Berlin ins Rennen 
geschickt. Aus diesem 
Anlass stattete Frank 
Grell von der Provinzial 
Versicherung als wichti-
gem Sponsor sie und ihre 
Betreuer mit Trainingsja-
cken aus. Es ist der offizi-
elle Dress der Schleswig-
Holsteiner bei diesem 
besonderen Sportereig-
nis mit starker Konkur-
renz aus den anderen Ländern.
Für das Bundesfinale des Schul-
sportwettbewerbs (JtfO) haben 
sich je eine U 16 und eine U 18 
Mannschaft qualifiziert. Aber sie 
reisen nicht allein zum Bundes-
finale nach Berlin: Der Wettbe-
werb ist insgesamt breit angelegt 
und schließt andere Sportar-
ten ein, erzählt das FSG-Team. 
Gleich am Montag stehe für sie 
ein Training auf der Olympia-
strecke von Berlin-Grünau auf 
dem Programm. Trotzdem sei 
auch Zeit für den Besuch des 
jüdischen Mahnmals, der Mauer-
Ausstellung und des Checkpoint 
Charlie eingeplant. Am Abend 
folge ein Empfang mit der Lan-
desvertretung und den Sportlern 
aus Schleswig-Holstein.
Mathis Lötzsch und Julian Jarr 
von der U 18 Rudermannschaft 
sehen der großen Herausfor-
derung unaufgeregt entgegen. 
„Alle sind gut vorbereitet“, sagt 
Mathis Lötzsch. Ein Baustein: Ein 
Trainingslager im Mai in Celle, 
Niedersachsen. Die Ferien nutz-

ten die Schüler, um zweimal wö-
chentlich ins Boot zu steigen. Von 
Bedeutung sei darüber hinaus 
das individuelle Training. Heißt: 
Jeder kümmert sich in Eigenregie 
um seine Fitness und bringt da-
für Zeit und Disziplin auf. Mathis 
Lötzsch schätzt einen Zeitauf-
wand von 14 Wochenstunden. 
Radfahren, Krafttraining, Geräte-
training, Freihantel, Ergofahren 
und Yoga für eine gute Dehnung 
zählt er auf. Julian Jarr, der etwas 
jünger ist, kommt auf acht bis 
zehn Wochenstunden, „aber das 
Training ist ähnlich“, sagt er.
Ihr Faible für ihren Lieblingssport 
machten sie schon in der fünften 
Klasse aus, als sie in die Ruder-
AG eintraten. Und ab der sechs-
ten Klasse war für sie der Wech-
sel in den Rennrudersport keine 
Frage. „Der Fortschritt, den man 
erreicht, ist das, was am Ende 
Spaß macht“, hat Mathis Lötzsch 
festgestellt, das aufwendige harte 
Training weniger, findet er.
Für Julian ist die Freude am Sport 
mit der besonderen Möglichkeit 

Bundesfinale Berlin: Preetzer Schüler gehen diese 
Woche in Top-Form ins Rennen

Ruderer des Friedrich Schiller Gymnasiums starten auf der Olympiastrecke
von Berlin-Grünau

verbunden, am See die 
so verschiedenen Boots-
klassen zur Verfügung zu 
haben und damit auf‘s 
Wasser gehen zu kön-
nen: „Wir können rie-
men und skullen, Einer 
oder Achter fahren!“
Kein Wunder, dass am 
Horizont bereits neue 
Herausforderungen auf-
getaucht sind: Mathis 
Lötzsch hat bereits die 
WM 2026 angepeilt und 
sich das Ziel gesetzt, 
„das auch zu schaffen“.
Regelmäßig haben die 
Schüler an Regatten teil-
genommen, erzählt Hau-
ke Bartram: 6 Kilometer 
Langstrecke Lübeck, 6 
Kilometer Einzelzeitfah-
ren in Mölln ebenso wie 

Auf zum Apfelfest!
Preetz (t/los). Das 
Haus der Diakonie 
in Preetz, Am Alten 
Amtsgericht 5, öffnet 
am Donnerstag, 25. 
September, die Türen 
für das Apfelfest und 
stellt sich und seine 
Angebote im Rah-
men eines Tags der 
offenen Tür vor. Groß 
und Klein dürfen sich 
auf ein buntes Pro-
gramm von 14 bis 
17 Uhr freuen. Dazu 
zählen auch viele 
Mi tmachakt ionen 
und Spiele. Und na-
türlich darf man sich 
als Besucher im Gar-
ten Äpfel pflücken 
und im Café Duft Ap-
felkuchen genießen. 
Zusammen mit dem 
Team der Organisa-
toren freut sich ins-
besondere die neue 
Mitarbeiterin im 
Freiwilligenzentrum, 
Katharina Glau, auf 
viele Besucher, Gespräch und 
Austausch. Katharina Glau ist seit 
1. September 2025 im Familien-
zentrum im Kreis Plön tätig. Sie 
ist seit vielen Jahren ehrenamtlich 
engagiert, ehemals als Geschäfts-
führerin bei der Niederdeutschen 
Bühne Preetz, aktuell beim Preet-
zer Verein „Wühlmäuse“, einem 
Naturkindergarten, sowie auch 

bei der Evangelischen Jugend der 
Preetzer Kirchengemeinde. 
Um 14 Uhr wird die Veranstal-
tung feierlich von Daniel Hett-
wich eröffnet, der das Haus der 
Diakonie seit 1. September 2025 
leitet; Grußworte sprechen der 
stellvertretende Landrat André 
Jagusch und Bürgermeister Tim 
Brockmann.  

Katharina Glau, Mitarbeiterin im Freiwilli-
genzentrum, freut sich auf viele Besucher 
beim Apfelfest im Haus der Diakonie. 

Foto: hfr

Frank Grell von der Provinzial Versicherung als Förderer verteilte Sportjacken an die 
Teams, hier die U 16 Rudermannschaft des Friedrich-Schiller-Gymnasiums, (v. l.) Tim 
Ziemer, Juri Sido, Jakob Höcker, Tomme Scheer, Johannes Höcker und Steuermann 
Tristan Elias Frühsorge. Fotos: Schneider
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Meerblick statt Büroluft

Eure in
dividuelle

Weihnachtsfeier in den SlowDown Hotels
Im SlowDown Hotel bei Laboe und Kiel wird Euer Event unvergesslich.
Ob für 20 oder 200 Gäste, wir schaffen den stimmungsvollen Rahmen,
den Euer Team verdient - exklusiv beraten und liebevoll umgesetzt.

Jetzt unverbindlich anfragen: 49 4502 / 780 1060 | j.koepsell@slowdown-hotels.de

Festlich hergerichtete Räume mit Blick auf die Marina | Getränkepauschalen | Dinner-Buffet | Incentives |
Übernachtungen in Doppelzimmern mit eigener Dampfauna, Küchenzeile & Balkon

Priwallpromenade 20, 23570 Lübeck | Ostseepromenade 30, 24235 Wendtorf

TSV Selent macht Senioren fit
Selent (t). Der TSV Selent bietet 
ab 13. Oktober einen zehnstün-
digen Sportkurs speziell für Se-
nioren an. Die Fitnessstunde be-
ginnt um 16 Uhr in der Selenter 
Schulsporthalle. Vereinsmitglie-
der können kostenlos teilneh-
men, Nicht-Mitglieder zahlen 
eine Kursgebühr von 40 Euro. 
Anmeldung beim Vorsitzenden 
Udo Petersen (Telefon 04384 

278572, E-Mail vorsitzender@
tsv-selent.de); Anmeldeschluss 
ist am 6. Oktober. 
Wer hat, bringt seine eigene 
Gymnastik - oder Yogamatte 
und eine Decke von zuhau-
se mit, die zum Beispiel zur 
Polsterung der Knie verwendet 
werden kann. Wünschenswert 
wären “Stopper-Socken” oder 
Barfußschuhe. 

in Leipzig. In Brandenburg ging 
es um die Deutsche Rangliste, 
in Hamburg um die 2. Deutsche 
Rangliste. Internationale Regat-
ten führten die Preetzer Ruderer 
abermals nach Hamburg sowie 
nach München und nach Köln. 

Zudem sei Köln dieses Jahr Aus-
tragungsort der Deutschen Meis-
terschaft gewesen, in 2026 wer-
de es die Stadt Essen sein.
Der Terminkalender ist voll: „Es 
gibt eigentlich keine freien Wo-
chenenden“, sagt Mathis Lötzsch 

und weist auf den Vorteil der 
Lernförderung. Dieses Angebot 
beruht auf der Arbeit des Talent-
förderleiters am FSG Benjamin 
Welna, erläutert Kreisschulsport-
beauftragter Jürgen Wolff. Diese 
besteht in einer Laufbahnbera-
tung und ermöglicht die Opti-
mierung zeitlicher Abläufe, um 
nachteilige Auswirkungen auf die 
schulischen Leistungen zu ver-
hindern. So kann auch unterwegs 
Nachhilfe gegeben, Unterrichts-
material bereitgestellt oder sogar 
die eine oder andere Klausur ge-
schrieben werden. Selbstorgani-
sation funktioniert im Sportlichen 
wie im Schulischen: „Zeitma-
nagement lernen“, ist für Hauke 
Bartram der Schlüssel dazu. Und 
so seien die Leistungssportler alle 
auch gute Schüler.

Im Einheitsdress nach Berlin: Kreisschulsportbeauftragter und stell-
vertretender Schulleiter Jürgen Wolff (v. l.), Betreuer und Trainer 
Hauke Bartram sowie Betreuer und Lehrer Simon Engel mit den Ver-
tretern der U 18 Mannschaft Bjarne Petrich, Claas Scheer, Julian Jarr, 
Mathis Lötzsch und Benjamin Hochstuhl (es fehlen Florian Cordes, 
Hennes Martensen, Tristand Bartsch und Steuermann Erik Dunka).
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VR Bank
zwischen den Meeren

04321 9321 0
info@meine-vrbank.de

meine-vrbank.de

Was Sie aufbauen, soll bleiben -

Vermögen richtig regeln.

Sie möchten heute schon festlegen, wer einmal Ihr 
Vermögen bekommt? Unsere GenerationenProdukte 
sind genau das Richtige für Sie! Mit durchdachten 
Lösungen bieten wir Ihnen maximale Flexibilität und 
Kontrolle. Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungs-
termin.

Britta Weick-Hamdorf
Betreuungskundenberatung

TEPPICH- UND POLSTERREINIGUNG
Teppichreinigung-Ostholstein

Thomas Desch / Angela Ramm
Voßstr. 44 • 23714 Malente • tdesch@t-online.de
Tel.: 04523 - 20 21 24 • 0171/7710179

Unsere Schwerpunkte:
- professionelle Teppich-, Teppichbodenreinigung
- Couchreinigung
- Reinigung von Bestuhlungen
- Wohnmobil- u. Bootspolster
- Fensterreinigung

Kieler Störche feiern ersten Heimsieg
Holstein schlägt nach Schalke auch den Karlsruher SC

Kreis Plön (dif). Die KSV Hol-
stein hat in der 2. Fußballbun-
desliga nach dem guten Auftritt 
beim FC Schalke (1:0) vor einer 
Woche nun daheim am Kieler 
Mühlenweg nachlegen können 
und den nächsten Dreier folgen 
lassen. Beim 3:0 (2:0) über den 
Karlsruher SC schossen Adrian 
Kapralik (25.), David Zec (35.) 
und Phil Harres (71.) die Störche-
Tore. Ein weiterer Treffer des star-
ken Slowaken Kapralik wurde 
wegen eines Foulspiels zurück-
genommen, zudem verschoss 
Jonas Therkelsen noch einen 
Strafstoß. Der erste Heimsieg der 
Saison war aber trotzdem perfekt 
und auch völlig verdient. Vom bis 
dahin ungeschlagenen KSC war 
wenig zu sehen, zu harmlos die 
Angriffe der Badener. Und wenn 
die Gäste mal etwas gefährlicher 
vor das KSV-Gehäuse kamen, 
waren die Bälle eine Beute des 
sicheren Jonas Krumrey im Tor 
der Störche. Damit ging es für die 
Elf von Trainer Marcel Rapp auf 
einen einstelligen Ligaplatz. 
In der Verbandsliga Ost muss-
te der Preetzer TSV am neunten 

Spieltag die erste 
Saisonniederlage 
einstecken. Die-
se fiel im Spit-
zenspiel beim 
Heikendorfer SV 
mit 0:3 elativ 
deftig aus. Jack 
Palm (zwei Tore) 
und Ayberk Kaya 
schossen den HSV 
auf Platz vier, 
während der PTSV 
(ein Spiel mehr als 
Verfolger Pönitz) 
Ligaprimus bleibt. 
Mit zwei Treffern 
in den Minuten 
81 und 84 (Lau-
renz Dittmann/
Nahne Schmäsch-
ke) drehte der TSV 
Plön das Duell bei 
der SG Probstei 
und siegte mit 3:2. Die erste Plö-
ner „Bude“ hatte Peter Hay nach 
fünf Minuten erzielen können. 
Die beiden Tore von Din Meha-
novic reichten der gastgeben-
den Spielgemeinschaft nicht zu 
Punkten. Nach dem so schwa-

chen Ligastart geht es langsam 
für die Plöner Richtung unteres 
Mittelfeld. 
Drei Pluspunkte auf Preetz ver-
kürzen konnte die SG Sarau/
Bosau, die in Oldenburg klar 
mit 3:0 gewann. Hier trafen Jes-
se Jansen, Julian Hagedorn und 
Hans Junge. 
Und so geht es im Fußball am 
kommenden Wochenende weiter: 
Die KSV Holstein reist nach dem 

KSC-Spiel am 21. September zum 
SV Elversberg. Eine lange Reise 
zum Überraschungsteam des Vor-
jahres. Die Gastgeber hatten viele 
Abgänge zu verkraften, mussten 
viele Leihspieler, nebst Erfolgs-
trainer Horst Steffen (zu Werder 
Bremen) ziehen lassen. Trotzdem 
steht das Team wieder gut in der 
Ligatabelle. Bei der „Elv“ geht es 
um 13 Uhr auf den Rasen. Die 
Kieler müssen hier, will man wei-
ter oben angreifen, einen Dreier 
mitbringen. Genau deswegen tip-
pen wir auf einen 2:1-Sieg. 
In der Verbandsliga haben unsere 
Vereine folgende Aufgaben am 
zehnten Spieltag vor sich: Los 
geht es schon morgen ab 19.30 
Uhr für die SG Sarau/Bosau, die 
im eigenen Stadion auf den TSV 
Flintbek wartet. Ein Widersacher 
aus dem unteren Mittelfeld also. 
Der Heikendorfer SV, der TSV 
Plön und der Preetzer TSV sind 
dann am Freitag, 26. September, 
alle ab 19.30 Uhr, gefragt. Hei-
kendorf muss nach Eidertal, die 
Preetzer erwarten die Auberg-Elf 
vom Wiker Sport Verein und Plön 
reist zur Spielgemeinschaft Ol-
denburg/Göhl. Das Spiel der SG 
Probstei gegen den Suchsdorfer 
SV wurde auf den 30. September 
(19. 30 Uhr) verlegt.

Endlich ein Heimsieg: klares 3:0 für die KSV 
Holstein. Foto: dif

Benefizkonzert
mit Tina Benz, Carl-Walter Petersen und 

Hans-Peter Höller
Preetz (t/los). Der „Hospizver-
ein Preetz für den Kreis Plön“ 
veranstaltet ein besonderes Be-
nefizkonzert und freut sich auf 
zahlreiche Musikfreunde am 
Sonntag, 12. Oktober, um 18 Uhr 
in der Aula des Friedrich Schiller 
Gymnasiums in Preetz, Ihlsol 10-
12.
Auf dem Programm stehen be-
wegende Musikstücke in einer 
ausgewogenen Mischung aus 
Musical, Klassik, Jazz, Gospel 
und Pop, klangvoll vorgetragen 
von Mezzosopranistin und Na-

turstimme Tina Benz und den 
Musikern Carl-Walter Petersen 
und Hans-Peter Höller. 
Da es sich an diesem Abend um 
eine Benefizveranstaltung han-
deln wird, werden die Künstler 
auf ihr Honorar verzichten und 
die Einnahmen an den Hospiz-
verein spenden. Der Eintritt ist 
also frei, es wird um Spenden für 
den Hospizverein gebeten. 
Weitere Auskünfte telefonisch 
unter 04342- 7 88 96 40 oder 
als E-Mail an info@hospizverein-
preetz.de
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TIEFPREISKRACHER!

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.  

Irrtümer vorbehalten. 
Für Druckfehler keine Haftung.
famila Handelsmarkt 
Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Gültig bis 27.09.2025

Alle weiteren 
Angebote 

dieser Woche 
gibt‘s hier!

AUF DEN TISCH!HOL DIR ITALIEN

 Schweinefilet 
saftig und zart
vielseitig verwendbar, 1 kg

 Haribo
Fruchtgummi 
oder Lakritz 
verschiedene Sorten
+ 30 g gratis
190/205 g (1 kg = 4.16/3.85 €)

Biogreno
Frische 
Weidemilch
Kuh & Kalb 
3,8% oder 1,5% Fett
1-Liter-Packung je

 Schweinefilet 
     Italien 
 Tafeltrauben 
hell „Italia“ oder
blau „Red Globe“ Kl. I, 1 kg

PREISKRACHER

10.99

11.49* spar 21%

8.99

5.99* spar 25%

4.44

3.99* spar 12%

3.49

3.49* spar 28%

2.49

1.99* spar 25%

1.49

3.29* spar 24%

2.49

PREISKRACHER

2.49

3.19* spar 21%

2.49

 Rana
Tortellini 
verschiedene Sorten
250-g-Packung je
(1 kg = 9.96 €)

 Isola Fresca
Parmigiano 
Reggiano D.O.P. 
italienischer Hartkäse 
aus Rohmilch
22 Monate gereift
mindestens 32% Fett i. Tr.
100 g im Stück

 Piccardo 
natives 
Olivenöl extra
100% Italien 
500-ml-Goldflasche
(1 Liter = 17.98 €)

 Marziale
Pan Bruschetta
mit Olivenöl 
270-g-Packung (1 kg = 9.22 €)

nur solange der Vorrat reicht

 Pinsa Ambient
Classic
230-g-Packung (1 kg = 13.00 €)

nur solange der Vorrat reicht

Bio
 Ppura
Pesto 
verschiedene Sorten
120-g-Glas je (1 kg = 20.75 €)

 Campari
Bitter 
25% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 15.70 €)

  Italien   
 Montepulciano
D’Abruzzo oder

Chardonnay 
trocken 
und weitere Sorten
0,75-Liter-Flasche je
(1 Liter = 4.65 €)

 De Cecco 
Teigwaren 
verschiedene Sorten
500-g-Packung je
(1 kg = 2.98 €)

 Garofalo
Büffelbutter 
125-g-Packung
(1 kg = 11.92 €)

1.99* 25% 2.99* spar 16%

2.49
italienischer
Traubenmost
weiß oder rot
1-Liter-Flasche je
nur solange der Vorrat reicht

1.99/1.89 spar 44/41%

1.11
XXL-Beutel je

0.79
PREISKRACHER

3.99
PREISKRACHER

8.88

Bio

 Lavazza
Crema e gusto 
250-g-Packung
(1 kg = 17.76 €)

3.49* spar 14%

2.99

PREISKRACHER

1.49

famila_Anzeige_280x430mm_KW39.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW39.indd   1 22.09.25   09:0122.09.25   09:01
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Eutin (aj). „Einmal schnell ver-
schwinden“, sich „kurz frisch-
machen gehen“ – von jeher ist 
das Badezimmer ein Ort von 
zentraler Bedeutung und das 
„Stille Örtchen“, das sich auf 
Schloss Eutin diskret hinter einer 
Mahagonitür verbirgt und durch-
aus für einen Schrank gehalten 
werden kann, erregt erfahrungs-
gemäß besonderes Interesse. 

Wo sonst waren auch Majestä-
ten und Hoheiten einfach nur 
Mensch? Mit wieviel Eleganz 
und Feingefühl man sich des 
Themas der Badezimmerkultur 
annehmen kann, ohne dabei in 
Schamhaftigkeit zu erstarren, 
zeigt Schloss-Kuratorin Dr. So-
phie Borges mit der Einrichtung 
des Badezimmers in der Resi-
denz. Eine erstklassige Gele-
genheit, den neuen Raum (und 
alle anderen) in Augenschein 
zu nehmen, bietet sich für alle 
mit Wohnsitz in Preetz oder 
Plön, wenn es im Oktober und 
November am ersten Sonntag 
(5. Oktober und 2. November) 

heißt: Freier Eintritt ins Schloss!
Die besagte Mahagoni-Schrank-
toilette aus dem Jahr 1880 mit 
original Wasserklosett, Toilet-
tenbrille und Waschbecken ist 
eine besonderes Stück und war 
für Sophie Borges der Anknüp-
fungspunkt, sich intensiver mit 
dem Thema „Badezimmer“ zu 
beschäftigen. Denn die Kör-
perpflege spielte durchaus eine 

wichtige Rolle im höfischen Le-
ben: „Vormittags warteten die 
Regierungsgeschäfte und nach-
mittags Treffen, Spiel, Musik. 
Und zu jedem Anlass legte man 
neue Garderobe an – nachdem 
man sich frisch gemacht hatte“, 
erklärt Sophie Borges. Während 
die Zofe feines, gut temperier-
tes Seifenwasser in der porzel-
lanenen Schüssel vorbereitete, 
entkleidete man sich hinterm 
Paravent. Für die Körperhygiene 
stand dort ein Bidet bereit und 
ehe es wieder unter die Gesell-
schaft ging, wurde vor dem Pu-
dertisch geschminkt, gebürstet 
und beduftet. In einer solchen 

Schloss Eutin: Das stille Örtchen 
hat viel zu erzählen

In einem neu eingerichteten Raum wird die Badezimmerkultur um 1880 lebendig

Diskret: Das Bidet hinter dem Paravent kann zu-
gedeckt auch als Hocker gelten. 

Auszeit war sicherlich Gele-
genheit für zwanglosen Plausch 
und unbeschwerte Tratscherei, 
so Borges. Diese von ihr be-
schriebene Szenerie hat sie mit 
Original-Möbeln aus der Zeit 
um 1880 nachgestellt. Während 
es sich beim opulenten Puder-
tisch eine Leihgabe aus Eutiner 
Privatbesitz handelt, konnte die 
Kunsthistorikerin das Mahagoni-
Bidet mit heraus-
nehmbarer Zink-
wanne für das 
Schloss anschaf-
fen – dank der 
Unterstützung 
des Freundes-
kreises und der 
Ulbrich-Stiftung. 
Das Waschge-
schirr stammt 
aus dem De-
pot des Hauses, 
genau wie ein 
zeitlich passen-
der Sitzhocker. 
Mit ihrem Blick 
für stimmige 
Details hat So-
phie Borges den 
eigens gefertig-
ten Paravent mit 
Motiven einer 
historischen Ta-
pete, wie es sie 
einst wirklich im 
Schloss gab, be-
ziehen lassen. 
Entstanden ist 
ein Raum, der 
Intimität schafft 

und in dem es leichtfällt zu fra-
gen, was man schon immer über 
die Badezimmersitten wissen 
wollte. Geplant ist zudem eine 
Vermittlungsstation, an der Fa-
milien historische wie aktuelle 
Routinen des Waschens und An-
ziehens zu entdecken können, 
Gemeinsamkeiten und Unter-
schiede finden werden und einer 
fernen Zeit ganz nah kommen. 

Dr. Sophie Borges zeigt, wie die Zofen das Waschgeschirr mit duf-
tendem Wasser füllten.� Fotos: Jabs

Die Schranktoilette von 1880 ist das Highlight jeder Führung, die 
Geschäftsführende Vorständin Brigitta Herrmann zieht zum Öffnen 
der Mahagoni-Tür weiße Handschuhe an.

Alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Postleitzahlbe-
reiche Plön und Preetz sind 
am Sonntag, den 5. Oktober 
zu freiem Eintritt im Schloss 
willkommen. Gäste flanieren 
durch die Beletage, entdecken 
das Schloss zum ersten Mal 
oder vielleicht wieder neu. 
Für 4 Euro können Gäste im 

geführten „Rundgang durch 
die Beletage“ mehr über alle 
Räumlichkeiten im Schloss 
erfahren. Wie es geht? Gäste 
weisen sich mit ihrem Aus-
weisdokument aus, in dem die 
Postleitzahl 24306 oder 24211 
steht. Der freie Eintritt wird 
möglich durch die Dörte und 
Kay Cornils-Stiftung.
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Lübecker Str. 10 • 24306 Plön

Plön (t/los). Theaterfimmel 
bringt den Psychothriller Mise-
ry nach Stephen King in einer 
Adaption von William Goldman 
auf die Bühne. Die Aufführung 
findet am Sonntag, 28. Septem-
ber 2025, um 19 Uhr in der 
Alten Werft am Campingplatz 
Spitzenort in Plön statt.
Unter der Regie von Kathari-
na Butting spielen Carina und 
Christoph Kohrt die Hauptrol-
len in der spannungsgeladenen 
Inszenierung. Im Zentrum des 
Stücks steht der weltberühmte 
Romanautor Paul Sheldon, der 
nach einem schweren Autoun-
fall im Haus seines „Fan Nr. 1“ 
erwacht. Zunächst kümmert sich 
dieser fürsorglich um den ver-

letzten Schriftsteller, doch bald 
erkennt Sheldon, dass er seine 
größte Geschichte noch schrei-
ben muss – und dass sein Über-
leben davon abhängen könnte. 
Die Bühnenfassung von William 
Goldman, zweifacher Oscar®-
Preisträger und Drehbuchautor 
des gleichnamigen Kinofilms 
von 1990, basiert auf dem Best-
seller von Stephen King.
Das Stück ist laut Angaben des 
Ensembles nichts für schwache 
Nerven und nicht für Kinder ge-
eignet. Der Eintritt erfolgt über 
eine Hutspende.
Kostenlose Einlasskarten sind in 
der Buchhandlung Schneider, 
Lübecker Straße 18 in Plön, er-
hältlich.

Theater auf Spitzenort: 

In der Alten Werft kommt Misery auf die Bühne

Letzte Gelegenheit: Am 28. September führt Theaterfimmel noch 
einmal Misery in Plön auf. Foto: hfr

Kleinmeinsdorf/ Bösdorf (t). Die 
tolle Akustik in der Lutherkirche 
in Kleinmeinsdorf, Gemeinde 

Bösdorf, ist ein Grund mehr, sich 
am 5. Oktober „Folk-Musik in 
Concert“ anzuhören, veranstaltet 

„Einfach schön – Lauter 
Lieblingsstücke!“

Bosau (t). In der Dunkerschen 
Kate in Bosau präsentieren fünf 
regionale Künstlerinnen in der 
Ausstellung „Einfach schön – 
Lauter Lieblingsstücke!“ mariti-
me Acryl-Bilder, überraschende 
Deko-Ideen, kreative Geschenk-
artikel, upgecycelte Textilkunst, 
maritime Floristik, farbenfroher 
Modeschmuck sowie dekorative 
Holzkunst. Vom Freitag, 17. Ok-
tober, bis Sonntag, 19. Oktober, 
jeweils zwischen 11 und 18 Uhr, 
können die Werke entdeckt und 
erworben werden.
Die Künstlerin Kristin Jurkschat 
hat erneut die Organisation 

übernommen und setzt erfolg-
reich die Zusammenarbeit mit 
den befreundeten Künstlerinnen 
Christiane Speitel, Denise Frank, 
Kirsten Langbehn und Sophie 
Paeschke fort. Diese Veranstal-
tung lebt von ihrer Kreativität 
und einer so reichen und künst-
lerischen Vielfalt, wie sie durch 
die Mischung dieser unterschied-
lichen Künste und Künstlerinnen 
in dieser besonderen Jahreszeit 
entsteht. Zum Verweilen laden 
Kaffee und selbstgebackene Ku-
chen ein und die Künstlerinnen 
freuen sich über Austausch und 
Kontaktaufnahme. 

Die Bilder Kristin Jurkschat sind unter anderem zu sehen. Foto: hfr

Hier spielt die Musik:

Stimmungsvolles Konzert in der Lutherkirche

Stimmungsvolles Konzert am 5. Oktober: Die Musiker von Younger 
Than Ever bringen ein reiches Programm Folk-Music, „die vertonte 
Seele der Völker“ in die Lutherkirche. Foto: hfr

vom Verein Lutherkirche. Zu Gast 
ist die Band Younger Than Ever. 
Ab 18 Uhr erklingt ihr vielfältiges 
Programm, das zu Herzen geht: 
Denn Volksmusik, Folk-Music, 
ist die vertonte Seele der Völker. 
Dramen, Sehnsüchte, Liebe und 
die Heimat sind vorrangig der In-
halt der Texte. Die Musiker von 
Younger Than Ever erzählen mit 

Bouzouki, Mandoline, Gitarre, 
Steel-Guitar, Bass, Flöte und Per-
cussion dem Publikum die Ge-
schichten und bringen sie damit 
ins Land. Die Lieder werden in 
der Originalsprache gesungen, 
damit die Authentizität gewahrt 
bleibt.
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.
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Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.
Zuhause und unterwegs Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.ein gutes Gefühl.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*Gültig vom 15.09. bis 31.10.2025. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen 
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
aktionsbedingungen oder schreiben Sie
eine E-Mail an aktionsbedingungen@
johanniter.de.

15.09.–31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Ostholstein/Kreis Plön (t). Sich 
zu Hause oder unterwegs sicher 
fühlen – das ist im Alter oder bei 
gesundheitlichen Einschränkun-
gen von unschätzbarem Wert. Der 
Johanniter-Hausnotruf gibt genau 
dieses Gefühl: Unabhängigkeit 
und Freiheit, verbunden mit der 
beruhigenden Gewissheit, dass im 
Notfall sofort Hilfe da ist.
Mit einem einfachen Knopfdruck 
sind Sie direkt mit der Johanniter-
Notrufzentrale verbunden. Rund 

um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, 
stehen erfahrene Mitarbeiten-
de bereit, um professionell und 
schnell zu reagieren: Sie informie-
ren Angehörige oder Nachbarn 
und organisieren, wenn nötig, 
umgehend den Rettungsdienst 
oder Notarzt.

Sicherheit auch unterwegs

Nicht nur in den eigenen vier 
Wänden, auch unterwegs sind 

Bosau (t). Die Landfrauen Bosau 
laden herzlich zum traditionel-
len Erntedankfest ein, das am 
Montag, 6. Oktober, um 16 Uhr 
in der Bosauer Kirche gefeiert 
wird. 
Den Beginn macht eine besinn-
liche Andacht, bevor die Fei-
erlichkeiten im „Gasthof Zum 
Frohsinn“ fortgesetzt werden. 
Ein besonderes Highlight des 
Festes ist der Besuch der „Bosau-
er Wildgänse“, die Bläsergruppe 
des Bosauer Hegerings wird ei-
nen faszinierenden Jagdablauf 
vorstellen und so Einblicke in 
alte Traditionen gewähren. Für 
das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt: Auf dem Buffet stehen 
köstliche Gerichte wie Wild-
gulasch vom Wildschwein und 
Damwild, Spätzle, Rotkohl, eine 
bunte Salatauswahl und für Vege-
tarier eine delikate Pilzgeschnet-

zelte-Variante. 
Die Teilnahme 
am Erntedankfest 
kostet 25 Euro 
pro Person. Um 
an der Feier teil-
zunehmen, ist 
eine verbindli-
che Anmeldung 
bei Pamela Le-
peschka unter 
info@landfrauen-
bosau.de und 
Ü b e r w e i s u n g 
(Kontodaten wer-
den bei Anmel-
dung mitgeteilt) 
bis spätestens 26. 
September erfor-
derlich. Weiter 
Infos gibt es auf 
www.Landfrau-
en-bosau.de im 
Internet. Foto: hfr

Mahlzeit – frisch serviert
Bosau (t). Vom Freitag, 26. 
September, bis Sonntag, 28. 
September, heißt es in der Dun-
kerschen Kate in Bosau „Ma(h)
lzeit – frisch serviert“. Sabine 
Könneker (Mosaiken und Plas-
tiken), Gerda Rittner-Pehmöller 

(Collagen und Acryl-Arbeiten), 
Martina Hilker (Mischtechnik) 
und Angelika Schnibben (Ac-
rylmalerei und Skizzenbücher) 
richten an für künstlerischen 
Hochgenuss. Geöffnet ist an 
allen Tagen von 11 bis 17 Uhr.

Der Johanniter-Hausnotruf: 

Sicherheit, die Vertrauen schafft
Vier Wochen gratis testen vom 15. September bis 31. Oktober 2025

Sie geschützt. Mit mobilen 
Hausnotrufgeräten, die über 
GPS-Ortung und Freisprech-
funktion verfügen, können Sie 
bei einem Notfall präzise ge-
ortet werden und sofort Hilfe 
erhalten – ob beim Einkaufen, 
Spazierengehen oder beim Be-
such kultureller Veranstaltun-
gen.

Entlastung für Angehörige

Der Johanniter-Hausnotruf 
schenkt nicht nur den Nutze-
rinnen und Nutzern Sicherheit, 
sondern auch deren Familien. 
Angehörige wissen: Im Ernstfall 
sind die Liebsten nicht allein, 
sondern sofort in guten Händen. 
So entsteht ein Gleichgewicht 
zwischen Fürsorge und Selbst-
ständigkeit.

Jetzt unverbindlich testen

„Unser Ziel ist es, älteren oder 

gesundheitlich eingeschränkten 
Menschen und ihren Familien 
ein gutes Gefühl der Sicherheit 
zu geben. Der Hausnotruf bietet 
die Gewissheit, dass in Notsi-
tuationen sofort professionelle 
Hilfe zur Stelle ist“, erklärt Jörg 
Precht, Hausnotruf-Experte der 
Johanniter im Landesverband 
Nord.
Wer sich im Aktionszeitraum 
vom 15. September bis zum 31. 
Oktober 2025 bei den Johanni-
tern meldet, kann den Hausnot-
ruf vier Wochen lang kostenlos 
testen – und selbst erleben, 
wie viel Sicherheit ein kleiner 
Knopfdruck schenken kann. 
Gern beraten die Johanniter zu 
den regionalen Verfügbarkeiten 
der Zusatzdienste und bei wei-
teren Fragen unter der Service-
nummer 0800 32 33 800 (ge-
bührenfrei).
Mehr Informationen gibt es un-
ter https://www.johanniter.de/
hausnotruf

Erntedankfest in Bosau – Landfrauen laden ein 
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Hotel Gut Immenhof | Rothensande 1 | 23714 Malente 
www.gut-immenhof.de

Ab dem 
1. Oktober

Jeden Sa & So
14.30 - 17.00

39 € 
p.P.

Was gibt es Schöneres in der kalten 

Jahreszeit als eine gemütliche 

TEATIME IM HERRENHAUS 
Teegebäck | Petit Fours | Pralinen | Snacks

Sandwiches | Scones mit hausgemachter Marmelade 

Um Anmeldung wird gebeten: 
04523 8828-0 

reservierung@gut-immenhof.de

THW grüßt als Tabellenführer 
Zebras feiern Siege in Hannover und Leipzig

Kreis Plön (dif). Der THW Kiel 
hatte in der Handballbundesli-
ga nach den drei Anfangsspielen 
und den sechs Pluspunkten auf 
der Habenseite nun einen Dop-
pelspieltag in fremden Hallen vor 
sich. Zuerst ging es nach Hanno-
ver, dann stand Leipzig auf dem 
Programm. Beim in der letzten 
Saison so starken TSV Hannover-
Burgdorf gab es am vergange-
nen Donnerstag einen erst in der 
Endphase sichergestellten 40:34-
Sieg. Bis zum Halbzeitpfiff hatte 
es 19:19 gestanden und auch in 
Halbzeit zwei blieb es ein enges 
Match. Was aber für den Rekord-
meister zählte, waren zwei wei-
tere wichtige Pluspunkte. Auch 
wenn Trainer Filip Jicha zwar mit 
der Offensive, nicht aber mit den 
vielen Gegentoren zufrieden sein 
kann, ein Schritt in Richtung Ta-
bellenspitze. Damit blieb man mit 
dem SC Magdeburg das einzige 
Team ohne Verlustpunkte. Da-
nach folgte der Auftritt Nummer 
zwei in der Fremde. Es ging - wie 
erwähnt - am vergangenen Sonn-
tag nach Leipzig. Da der SCM 
kurz zuvor beim 31:31 in Erlan-
gen überraschend einen Zähler 
liegenließ, konnten die Zebras 
die Tabellenspitze erklimmen. 
Mit einem sicheren 41:34 (23:18) 
-Sieg gelang dies auch. Morgen, 
Donnerstag, geht es nun mit dem 
Duell gegen Minden weiter. Der 
Anpfiff in der heimischen Wun-
derino-Arena erfolgt um 19 Uhr. 
Natürlich sind die Kieler hier der 
Favorit. Die Gäste werden als 

Aufsteiger in dieser Spielzeit eher 
die Augen auf den Abstiegskampf 
richten müssen. Der Verein möch-
te nicht das Image einer Fahr-
stuhlmannschaft annehmen und 
sich wieder langfristig in der 1. 
Liga etablieren. Die bisher längste 
Zeit für die Mindener Handbal-
ler im Unterhaus waren die Jahre 
1986 bis 1994. Wie schwer der 
Ligaverbleib ist, zeigten die Neu-
linge in den letzten Spielzeiten. 
Viele mussten gleich wieder den 
bitteren Gang in die Zweitklassig-
keit antreten. Ergo also: Der THW 
sollte in dieser Paarung einen Sieg 
einfahren können. Wir tippen auf 
einen Heimerfolg mit sechs Tref-
fern Differenz. Punkte, die die 
Kieler gut gebrauchen könnten, 
denn am Sonntag, 28. September, 
kommt es dann zum Liga-Spitzen-
spiel beim SC Magdeburg. 

Schlosskonzert im Rittersaal
Vokal-Ensemble Vocoder zu Gast 

am Großen Plöner See
Plön (los). Das Vokal-Ensemble 
Vocoder ist nächster Gast in der 
Reihe der Plöner Schlosskonzer-
te. Die Veranstaltung beginnt am 
Montag, 6. Oktober, um 19.30 
Uhr im Rittersaal, die Fielmann 
Akademie öffnet die Türen um 
19 Uhr. Die Gruppe aus drei 
Männern und drei Frauen ist 
musikalisch vielfältig unter-
wegs. So erwartet das Publikum 
eine gemischte Darbietung, die 
aus sämtlichen Stilrichtungen 
schöpft. Der Eintritt kostet 25 
Euro, ermäßigt 20 Euro. Im Vor-
verkauf sind Karten in der Buch-
handlung Schneider, Lübecker 
Straße 18 erhältlich (Telefon: 
04522-749 900) sowie in der 
Tourist Info Plön, Bahnhofstraße 
5 (Telefon: 04522 – 50950). 
Die Stadt Plön hat für ihr 334. 

Schlosskonzert Vokalmusik im 
Programm. Das 2016 gegrün-
dete Ensemble Vocoder hat sich 
keiner bestimmten Epoche ver-
schrieben. So sind die stimmstar-
ken Musiker in sämtlichen Stil-
richtungen sattelfest. Klassisches 
hat in ihrem mit Humor und 
Schwung vorgetragenen Reper-
toire ebenso wie Jazz oder Pop 
sowie auch Eigenkompositionen 
einen Platz. Die Ensemblemit-
glieder arbeiten zudem eng mit 
zeitgenössischen Komponisten 
zusammen, reihen sich mit ihren 
Darbietungen unter bekannte A 
Capella Formationen wie King’s 
Singers, Voces 8, Pentatonix oder 
The Real Group und sind unter 
anderem schon beim Schleswig-
Holstein Musik Festival aufgetre-
ten. 

Radtour zur Mühle Sventana

Plön/ Karpe (t/los). Die Stadt 
Plön lädt zur nächsten PlönRa-
deln-Radtour ein. Die Teilneh-
mer treffen sich am Sonnabend, 
27. September, um 14 Uhr auf 
dem Markt an der Nikolaikir-
che. Bei ungünstigen Wetterbe-
dingungen kann kurzfristig eine 
Absage erfolgen, diese Entschei-
dung treffen die Teilnehmer am 
Treffpunkt.
Die Route führt nach Karpe zur 
Langenrader Windmühle Sventa-
na. Vor Ort gibt es eine Führung 

durch den restaurierten Gallerie-
holländer. Das technische Ge-
bäude hat noch ein funktionsfä-
higes Mahlwerk. Es kann Mehl 
erworben werden.
Die Führung ist kostenfrei, Spen-
den zur Erhaltung des histori-
schen Bauwerks sind gern gese-
hen.
Der Rückweg führt über Asche-
berg, Pausen werden nach Be-
darf eingelegt. Verpflegung neh-
men sich die Teilnehmer nach 
eigenem Ermessen mit.

Jubeln die Zebras auch morgen 
gegen Minden? � Foto: dif
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Ein Ort der Begegnung: Tag der offenen Tür  
im „Flow“ begeisterte Besucher:innen

Plön (t). Am 13. September öff-
nete das „Flow“ im historischen 
Stadtkern von Plön seine Türen 
für einen Tag voller Begegnung, 
Inspiration und Austausch. Idyl-
lisch an der Schwentine gelegen 
und gut erreichbar mit Bus und 
Bahn, kamen zahlreiche Gäste, 
um diesen besonderen Ort ken-
nenzulernen. Eröffnet wurde der 
Tag von Wiebke und Christian 
Lange (Lange GbR), die die Nut-
zungsmöglichkeiten der Räume 
vorstellten. Am Abend rundete 
Wiebke Lange den Tag mit ei-
nem Märchen für Erwachsene 
ab, das für eine stimmungsvolle 
Atmosphäre sorgte. 
Heilpraktikerin Manuela Redetz-
ki stellte ihr - Hilfe zur Selbst-
hilfe - Konzept vor. Nach über 

30-jähriger therapeutischer Er-
fahrung sieht sie den nachhalti-
gen Schlüssel zur Stärkung der 
eigenen Gesundheit.  In Vorträ-
gen, Workshops und Semina-
ren wird das Wissen mit vielen 
alltagstauglichen Tipps leicht 
umsetzbar vermittelt. Individu-
elle Coachings, osteopathische 
Einzelbehandlungen und Sys-
temische Familienaufstellungen 
gehören zu ihren Angeboten.
Katrin Witt öffnete ihre „Reiki-
Schatzkiste“ und machte deut-
lich, dass Reiki weit mehr ist als 
Handauflegen. Sie berichtete, 
wie Reiki sie unterstützt hat, und 
stellte ihr Findelstein-Labyrinth 
in Gut Wittmoldt vor, das zur 
inneren Mitte führen soll (www.
witt-katrin.de).

Kristina Machholz (Ashoka Sha-
la) führte in die Welt von Yoga 
und Ayurveda ein. Mit sanften 
Übungen, einer ayurvedischen 
Handmassage und Impulsen für 
mehr Wohlbefinden erhielten die 
Gäste einen Eindruck von ihrem 
vielfältigen Angebot an Massa-
gen, Yogastunden und Work-
shops (www.ashoka-shala.de).
Jana von „Karatejana“ präsentier-
te ihr Mitmachbuch „Elli Ener-
giekuh und ihr Zauberfutter“. 
Darin entdecken Kinder Ernäh-
rung spielerisch und entwickeln 
früh ein gesundes Bauchgefühl. 
In Webinaren für Eltern und Fort-
bildungen für Fachkräfte zeigt sie 
praxisnah, wie Kinder Lebens-
mittel mit allen Sinnen erleben 
– und so nachhaltige Essgewohn-
heiten entstehen (www.karateja-
na.de).
Imke Möller (Seelenwege-Hei-
lungswege) ließ die Gäste die 
schamanische Trommel auspro-
bieren und führte durch eine 
meditative Bewegungsreise zum 
Krafttier. Leidenschaftlich ver-
mittelte sie Wissen und Praxis 
des nordischen Schamanismus. 
Zu ihrem Angebot gehören auch 
Einzelsitzungen, Frauenkreise 

und Waldbaden (www.seelen-
wege-heilungswege.de).
Ein besonderes Highlight war 
das erste Pub Quiz im Café Tar-
te. Die Teams rätselten begeistert, 
am Ende gab es kleine Preise für 
alle. Aufgrund des Erfolgs wird es 
künftig regelmäßig wiederholt. 
Nächster Termin: 31. Oktober, 19 
Uhr. 
Das Café servierte Kaffee, selbst 
gebackenen Kuchen und eine 
herzhafte Suppe. Ergänzend lud 
die Achtsamkeitsecke dazu ein, 
die eigenen Sinne neu zu entde-
cken – ganz im Sinne des Wald-
badens. Die Rückmeldungen wa-
ren überwältigend positiv. 
Mit dem „Flow“ ist in Plön ein 
lebendiger Ort entstanden, der 
Menschen verbindet, inspiriert 
und neue Perspektiven eröffnet. 
Auch künftig wird es hier Ver-
anstaltungen geben, darunter 
Yoga- und MoonFlow-Kurse, Rei-
ki-Treffen sowie Workshops und 
Seminare. Das Team aus sechs 
engagierten Frauen freut sich, mit 
Herzblut und Inspiration Men-
schen im „Flow“ willkommen zu 
heißen. Weitere Informationen 
und Anmeldungen: flow@life-
workcooperations.de.

Handtaschen  
brachten 925 Euro ein

Preetz (t). 250 Handtaschen in 
allen Variationen kamen am ver-
gangenen Freitag im Haus der 
Diakonie unter den Hammer: Die 
Gesundheitsabteilung des Preet-
zer TSV hatte eine Charity-Auk-
tion zugunsten der Tafel Preetz 
organisiert. Das Event wurde zum 
Erfolg: Als Erlös wurden 925 Euro 
eingenommen, die nun in Le-
bensmittel für die Tafel investiert 
werden sollen. Ob Abendtäsch-
chen oder Shoppingbag – „wir 

haben wunderschöne, gespende-
te Handtaschen angeboten, die 
dann von sehr netten Menschen 
– darunter viele Teilnehmerinnen 
aus den PTSV-Sportgruppen – er-
steigert wurden. Die Diakonie 
hat Kaffee und leckeren Kuchen 
serviert, und zum Schluss gab es 
eine Happy Hour“, erzählt Initia-
torin Sabine Sauer. Bürgermeister 
Tim Brockmann wirkte als Teil-
zeit-Auktionator an der Benefiz-
veranstaltung mit. �

� Fotos: hfr

� Fotos: hfr
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Liebe Mitglieder der Gemeinde Grebin, 
liebe Freunde des Grebiner Kruges,

mit viel Herzblut und finanziellem Engagement wurde der 
Krug zu neuem Leben erweckt.  
Er bietet der Gemeindevertretung, der Feuerwehr, dem Schüt-
zenverein und vielen Anderen einen Ort der Begegnung und 
des Miteinanders.
Der Grebiner Krug hat sich in den letzten Jahren zu einem be-
liebten und gern besuchten Restaurant, Veranstaltungsort und 
Ausflugsziel für Schleswig-Holsteiner und Touristen entwickelt.

Nun müssen wir schweren Herzens den Betrieb des Grebiner 
Kruges zum  01.10.25 aufgrund von notwendigen Sanie-
rungs- und Bauarbeiten einstellen; gleichzeitig geht unser 
aktueller Pächter in den Ruhestand.

Deshalb suchen wir, nach Abschluß der Arbeiten, auf diesem 
Wege einen neuen Betreiber / Pächter für den Grebiner Krug.
Gerne können Sie diesbezüglich Kontakt mit mir unter 
sekretariatHG@poeseldorfer.de aufnehmen.

Auch alternativen Konzepten zur Nutzung stehe ich offen 
gegenüber. Ich freue mich auf Ihre Vorschläge und Ideen.

Grundstücksgesellschaft Am Schluensee bR
Christian D. Hahn-Godeffroy

Leistungsprüfung Roter Hahn erfolgreich bestanden
Martensrade/ Selent (t). Die 
Freiwillige Feuerwehr Martens-
rade hat Mitte September erfolg-
reich die Leistungsprüfung be-
standen und darf sich nun über 
den vierten Stern freuen. Bereits 
um 10 Uhr hieß es für die Kame-
raden „Antreten und Stillgestan-
den“, wie aus einer Mitteilung 

der Feuerwehr hervorgeht. Nach 
der Begrüßung startete die Be-
wertung der Dienstkleidung, ge-
folgt von einer Marschübung. Im 
Anschluss stellten sich die Mit-
glieder der Wehr einer Wissens-
abfrage und mussten verschie-
dene Feuerwehrknoten korrekt 
vorzeigen.

Auch das Gerätehaus, die techni-
sche Ausstattung und die Einsatz-
fahrzeuge wurden einer gründli-
chen Überprüfung unterzogen. 
Nach einer kurzen Mittagspause 
folgte der praktische Teil der Prü-
fung: Dazu gehörten eine de-
monstrierte Höhenrettung sowie 
eine Selbstrettungsübung, bei der 
sich die Feuerwehrleute aus ei-
nem Fenster abseilten.
Im darauffolgenden Einsatzsze-
nario galt es, einen auf der Seite 
liegenden Pkw zu sichern und 
eine darin eingeschlossene Per-

Knifflige Aufgaben waren bei der Prüfung zu bewältigen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Martensrade hat ihr Können bei der Leis-
tungsprüfung Roter Hahn unter Beweis gestellt.                 Fotos: hfr

son zu befreien. Später musste 
die Feuerwehr einen Brand in 
der Lebens- und Wohngemein-
schaft Grebinsrade bekämpfen 
und vermisste Personen aus dem 
Gebäude retten.
Nach insgesamt sechs Stun-
den intensiver Prüfung konnte 
die Freiwillige Feuerwehr Mar-
tensrade laut eigenen Angaben 
stolz vermelden: Alle Aufgaben 
wurden erfolgreich gemeistert, 
und so gab es gegen 16 Uhr die 
Glückwünsche zur Verleihung 
des vierten Sterns.

Plöner und Preetzer pilgern 
nach Santiago de Compostela

Info-Treffen am 6. Oktober im Gemeindehaus  
der Preetzer Kirchengemeinde

Plön/ Preetz (t/los). Die Evan-
gelisch-Lutherischen Kirchenge-
meinden von Plön und Preetz 
gehen 2026 auf Pilgerreise und 
laden dazu zu einem Informa-
tionsabend am Montag, 6. Ok-
tober in Preetz ein. Die Veran-
staltung beginnt um 19 Uhr im 
Gemeindehaus bei der Stadtkir-
che am Kirchplatz. Eine Anmel-
dung ist zu dem Treffen nicht er-
forderlich. 
Die Flugreise ist für neun Tage, 

vom 28. Mai bis 5. Juni 2026 
geplant und wird von Pilgerfüh-
rer Hans-Peter Meier aus Plön 
sowie Pastorin Ute Parra von der 
Kirchengemeinde Preetz geleitet. 
Die Pilgergruppe ist auf 22 Teil-
nehmer begrenzt. 
Als Wegstrecke sind in dem Zeit-
raum die letzten sechs Etappen 
auf dem Caminho portugues da 
Costa zurückzulegen. Dieser Ab-
schnitt von Nigrán bis Santiago 
de Compostela ist rund 122 Kilo-

meter lang. 
Am Zielort sind außerdem 
ein Ausflug nach Finisterre 
sowie eine geführte Erkun-
dungstour durch Santiago 
geplant. 
Die Reise setzt die Reihe der 
Pilgerreisen fort, die Pastor 
Lutz Thiele von der Plöner 
Kirchengemeinde 2016 an-
geschoben hatte. 
Seit 2022 organisierte diese 
Hans-Peter Meier und führte 
sie mit Pastor Thiele durch. 
Nach dessen beruflichem 
Wechsel (https://www.der-
reporter.de/ploenpreetz/ar-
tikel/pastor-lutz-thiele-sagt-
tschuess) zum Kirchenkreis 
Rendsburg-Eckernförde setzt 
Pastorin Ute Parra das Pro-
jekt mit Hans-Peter Meier 
fort und freut sich auf inte-
ressierte Pilger am 6. Okto-
ber. 

Anlässlich einer Pilgerreise im kom-
menden Jahr informieren die Organi-
satoren interessierte Teilnehmer am 
6. Oktober im Gemeindehaus an der 
Stadtkirche Preetz über die Planung.                                             	
                                    Foto: Schneider
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Auf die Plätze, fertig, los
Preetzer Schusterlauf lockt Sonntag große und kleine Sportler an den Start

Preetz (los). Der Preetzer 
Schusterlauf geht in die nächste 
Runde: Die Organisatoren des 
sportlichen Wettbewerbs, 
Christoph Donath-Totzke, 
Tim Brockmann und Mark 
Harm von der Abteilung 
Schusterlauf im Preet-
zer TSV, freuen sich über 
zahlreiche Anmeldungen 
für 2025. Im vergangenen 
Jahr hatten sie die Aus-
richtung des Wettbewerbs 
vom Lauftreff Sohlenkiller 
übernommen.
Am Sonntag, 28. Sep-
tember, machen sich die 
Teilnehmer auf den rund 
16 Kilometer langen Weg 
um den Lanker See, auf 
die Kurzstrecke am und 
um den Kirchsee. Sogar 
die Kleinsten treten beim 
Bambinilauf gegeneinan-
der an. Grund genug auch 
als Mitläufer mit dabei zu 
sein und die kleinen und 
großen Sportler beim 41. 
Schusterlauf anzufeuern, 
beim Start, auf der Strecke 
oder beim Zieleinlauf, hebt 
Christoph Donath-Totzke 
hervor. Auch der Sieger des Kieler 
Halbmarathons vom 14. Septem-
ber, Robbin Rechenberg und der 
Zweitplatzierte Yannick von Soos-
ten, werden beim Preetzer 10 

Meilen Lauf um den Lanker See 
dabei sein, erzählt der begeister-
te Läufer. In der Läuferszene Kiel 

habe sich der so gut etablierte 
Schusterlauf herumgesprochen. 
Ein Grund: Die schöne Umge-
bung. „Man hört oft, es sei eine 
der schönsten Strecken.“

Start und Ziel befinden sich auf 
dem Preetzer Marktplatz. 150 
Kinder sind zum Bambinilauf ge-

meldet, so Donath-Totzke. Eine 
Strecke von 666 Metern werde für 
die Kleinen abgesteckt.
Der Schülerlauf verspricht ein 
spannendes Rennen von rund 

100 jungen Teilnehmer auf zwei-
einhalb Kilometern. Etwa 700 
Teilnehmer wollen beim 5 Kilo-

meterlauf starten, der um 
den Kirchsee und entlang 
des Lanker Sees führt. 
Die Herausforderung des 
Schusterlaufs von 10 Mei-
len beziehungsweise 16 
Kilometern lockt Sonntag 
rund 400 Sportler an den 
Start. „Wir sind sonst im-
mer mitgelaufen“, erzählt 
Christoph Donath-Totzke. 
Da die Organisation für 
die Ehrenamtler viel Arbeit 
bedeute, sei das jetzt nicht 
mehr möglich. „Aber es ist 
ja für eine schöne Sache“, 
betont er. Möglich sei die 
Durchführung dank vieler 
Helfer, Unterstützer und 
Sponsoren. So habe sich 
die AOK als Werbepart-
ner die Namensrechte des 
Bambinilaufs gesichert. 
Firma Schwalbe habe den 
Schul Cup ins Leben ge-
rufen und ein Preisgeld 
zu verteilen. Firma Elekt-
ro- und Sicherheitstechnik 
Voss habe die Medaillen 

beschafft. Außerdem dürfen sich 
die Kinder auf dem Marktplatz 
mit der Hüpfburg und einer Klet-
terwand des Landessportverban-
des vergnügen.

Die Organisatoren Tim Brockmann, Mark Harm und Christoph Donath-Totzke (v. 
l.) freuen sich auf einen gut gebuchten und besuchten Schusterlauf am kommenden 
Sonntag. � Foto: hfr/ Donath-Totzke

Massai aus Tansania zu Besuch in Preetz
Preetz (t). Der Lionsclun Plön 
veranstaltete am vergangenen 
Mittwoch, 17. September, einen 
offenen Abend im Gemeinde-
haus der Stadtkirche Preetz. Ein-
geladen waren Angelika Wohlen-
berg- Kinsey und ihr Team mit 
fünf Massai, die über ihr Leben 
in Tansania berichteten. 
Die Hebamme und Kranken-
schwester lebt seit 42 Jahren in 
dem ostafrikanischen Land und 
hat das Projekt „Hilfe für die 
Massai“ gegründet. Das Hirten-
volk lebt unter einfachen und 
teils archaischen Bedingungen 
in der Steppe. 
Angelika Wohlenberg- Kinsey - 
auch „Mama Massai“ genannt 
- hatte über die Jahre das Ver-
trauen der in vielen Lebensbe-
reichen bedrängten Massais ge-
wonnen. Mit ihren Kenntnissen 
in Medizin, Hygiene, Kinder- 
und Frauenarbeit entstanden 
eine Schule für 1100 Kinder, ein 
Waisenhaus, eine Berufsschule 
und eine medizinische Basisver-
sorgung. 

Das erfolgreiche Pro-
jekt wird inzwischen 
von deutschen und 
tansanischen Mitar-
beitern geleitet. 
Die Massai blickten 
bei Wohlenberg- 
Kinseys Präsentation 
in Preetz humorvoll 
auf die deutsche Kul-
tur und regten durch 
Vergleiche mit ihrem 
entbehrungsreichen 
Leben zum Nach-
denken an. 

Johan (8 Jahre), der 
jüngste Besucher der 
Veranstaltung in der 
Stadtkirche, spende-
te Angelika Wohlen-
berg- Kinsey und 
dem Massai Paolo 
Ndani einen Geld-
betrag – das Geld 
hatte er vom Verkauf 
seiner Spielsachen 
eingenommen.
� Foto: hfr



- Anzeige -

21

24
. S

ep
te

m
be

r 2
02

5

An der Spolsau 1 
24211 Rastorf
Tel.: 0 43 42 / 799 27 07
www.Bredeneeker.de

Bredeneeker
GASTHAUS

INFO@BREDENEEKER.DE

AM 5. OKTOBER AB 12 UHR

BIERGARTEN- 
ABSCHLUSSPARTY

LIVEMUSIK 
mit Eddy Monrow

BUFFET, LAGERFEUER 
& STOCKBROT

JEDEN MITTWOCH

SCHNITZEL SATT

Preetz / Plön (t). „Mit al-
len Sinnen genießen“ unsere 
Leser:innen am 3. Advents-Wo-
chenende vom 11. bis 14. De-
zember 2025 zum einmaligen 
Jubiläums-Sonderpreis „30 Jahre 
Reporter“ von nur 299,90 Euro. 
unsere neue Vorweihnachts–Rei-
se der Extraklasse zum landesweit 
einmaligen Schnäppchenpreis in 
das winterliche Erzgebirge für 
vier Tage direkt ab Preetz und 
Plön: Residieren werden unsere 
Gäste im Komfort-Berg-Hotel mit 
einmaliger Fernsicht in Top-Lage 
im Herzen des Erzgebirges mit 
reichhaltiger Buffet–Verpflegung 
vom großen Frühstück vom Buffet 

bis zu den abendlichen Speziali-
täten-Buffets.
Als besondere Reporter-Zugabe 
zum Jubiläum „30 Jahre Repor-
ter“ erhalten unsere Gäste je-
den Abend ohne Begrenzung 
im Hotel zum Abendessen das 
„All Inklusive“ Getränke – Paket 
(Biere/Weine/Softdrinks/Säfte). 
Das große Jubiläums-Programm 
beinhaltet am ersten Tag die zügi-
ge Anreise über die Autobahnen 
direkt zu Ihrem Erzgebirge-Hotel 
mit herzlicher Begrüßung mit der 
Direktion und am Abend einem 
leckeren Spezialitäten – Buffet 
„Zu Gast im Erzgebirge“.
Am zweiten Tag erwartet unsere 

Leser:innen nach dem reichhal-
tigen Frühstück vom Buffet heute 
die große Erzgebirge – Rundfahrt 
und unsere Reisenden besuchen 
in der berühmten Weihnachts-
Bergmannsstadt Seiffen die große 
traditionelle Bergmanns-Parade 
mit vielen Musik- und Trachten-
gruppen im Fackelschein im Her-
zen des berühmten Weihnachts-
dorfes, gefolgt vom Abend-Buffet 
im Hotel mit „All Inklusive“ Ge-
tränken.
Am dritten Tag geht es gut gestärkt 
durch das Frühstück vom Buffet 
heute auf Kurs zum berühmten 
„Strietzelmarkt“ Dresden, den 

Reporter-Leser-Reisen:
Advents-Schnäppchen im Erzgebirge

mit großer Berg-Parade & weltberühmter Strietzel-Weihnachtsmarkt Dresden

Weltberühmt: Der Dresdener Strietzelmarkt im Schatten der Frau-
enkirche – einer der schönsten Weihnachtsmärkte Europas. �
� Foto: Hufsky/ hfr

Eine große Lichter-Bergparade erwartet unsere Gäste als Berg-
mannsaufzug im winterlichen Erzgebirge.�  Foto: hfr

weltberühmten Weihnachtsmarkt 
im Schatten der Frauenkirche, 
mit viel Freizeit zum Stadtbum-
mel. Am Abend erfolgt ein Ab-
schiedsabend im Hotel mit le-
ckerem Buffet und „All Inklusiv-“ 
Getränken. Auf der Rückreise 
Richtung Norden komplettiert ein 
Besuch des traditionellen Weih-
nachtsmarktes in der festlich il-
luminierten Altstadt von Leipzig 
die Erlebnis-Reise – ein ganz be-
sonders stilvoller Ausklang dieser 
Adventsreise! Zum großen Leis-
tungspaket gehören alle genann-
ten Leistungen inklusive Halb-
pension, All-Inklusiv-Getränke 
zum Abendessen, alle genannten 
Ausflüge und die Busfahrt direkt 
ab Preetz und Plön. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich bei 
den Reporter-Leser-Reisen in Eu-
tin per Telefon 04521-7011-30 
oder direkt online im Internet un-
ter „leserreisen.der-reporter.info“.

Biergarten-Abschlussparty mit Live-Musik  
im Bredeneeker Gasthaus

Bredeneek (t). Am Sonn-
tag, den 5. Oktober, lädt 
das Bredeneeker Gasthaus 
zur großen Biergarten-
Abschlussparty ein – und 
das mit einem besonderen 
musikalischen Highlight: 
Eddy Monrow spielt live 
ab 13.00 Uhr und sorgt für 
beste Stimmung unter frei-
em Himmel.Der Eintritt ist 
frei, es geht lediglich „der 
Hut rum“ – ganz nach dem 
Motto: Musikgenuss gegen 
Spende. Für das leibliche Wohl 
wird ebenfalls bestens gesorgt: 
Ein reichhaltiges Buffet steht 
für nur 20,- Euro bereit. Auch 
die kleinen Gäste kommen auf 
ihre Kosten: Am Kinderfeuer 

gibt es kostenloses Stockbrot, 
das für leuchtende Augen und 
gemütliche Momente sorgt. Ein 
Fest für die ganze Familie – das 
sollte man sich nicht entgehen 
lassen! Hier noch ein Tipp für 

Schnitzel-Fans: Jeden Mittwoch 
ist im Bredeneeker Gasthaus 
Schnitzel-Satt-Tag – hier gibt’s 
Schnitzel in verschiedenen 
Variationen, bis keiner mehr 
kann!� Foto: hfr 
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Rastorfer Herbstaktion bis 1.11.2025

Tel. (0 43 07) 8 36 70
container@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30
Sa. 7.00-11.30

Der Gartenim Herbst
Herbst-Wellness für den Rasen

Kreis Plön/ Ostholstein (DJD). 
Kein Sommer dauert ewig. Wenn 
die Tage kürzer werden, ist es 
an der Zeit, den Garten auf die 
kalte Jahreszeit vorzubereiten. 
Vor allem der Rasen kann nach 
den Sommermonaten, in denen 
er stark beansprucht wurde, eine 
maßgeschneiderte Pflegekur 
vertragen, um besser durch den 
Herbst und Winter zu kommen. 
Um die kommenden kalten Mo-
nate gesund zu überstehen, be-
nötigt der Rasen jetzt nochmals 
eine speziell auf die Jahreszeit 
abgestimmte Nährstoffgabe. 
Letzter Schnitt, wenn das Wachs-
tum aufhört
Bis Ende Oktober sollte ein 
Herbstdünger mit hohem Kali-
umanteil ausgebracht werden, 
so wird nicht der Wuchs be-
günstigt, sondern die Zellstruktur 
der Gräser gestärkt und wider-

standsfähiger gegen Frost und 
Pilzkrankheiten gemacht. Der 
letzte Rasenschnitt der Saison 
empfiehlt sich, wenn das Gras 
sein Wachstum einstellt – meist 
mit dem ersten Nachtfrost. „Emp-
fehlenswert ist eine Schnitthöhe 
von rund fünf Zentimetern, da-
mit haben die Gräser genügend 
Stabilität und werden nicht von 
einer kommenden Schneedecke 
erdrückt „, erklärt Jens Gärtner, 
Gartenexperte bei Stihl. Die Ra-
senfläche sollte nach Möglich-
keit von allen Pflanzenresten wie 
Laub, Fallobst oder abgebroche-
nen Ästen befreit werden, damit 
die Gräser weiter gut belüftet 
werden und sich keine Krankhei-
ten wie Pilz- oder Schimmelbe-
fall ausbreiten können. 
Laub und Reste im Garten nach-
haltig weiternutzen
Das aufgesammelte Laub muss 
nicht zwangsläufig in die Bioton-
ne wandern, sondern lässt sich 
im Garten weiterverwenden, bei-
spielsweise zur Kompostierung 
oder als schützende Beetabde-
ckung. Eine weitere Möglichkeit: 
Aus Laub und Totholz in einer 

ruhigen Gartenecke einen Hau-
fen bilden, der Igeln und ande-
ren Kleintieren einen Rückzugs-
raum zum Überwintern bietet. 
Nach der letzten Mahd verdient 
auch der Rasenmäher eine Pause. 
Dazu das Gerät gründlich reini-
gen und an einem trockenen, gut 
belüfteten Ort einlagern. Vorher 

Statt Biotonne: Aus Laub und Totholz kann man in einer ruhigen 
Gartenecke einen Haufen bilden, der Igeln und anderen Kleintieren 
einen Rückzugsraum zum Überwintern bietet. 
		             Foto: DJD/ Andreas Stihl/ hfr

Um die Zellstruktur des Rasens zu stärken, sollte bis Ende Okto-
ber ein Herbstdünger mit hohem Kaliumanteil ausgebracht wer-
den. 	 	         Foto: DJD/ Andreas Stihl/ hfr 

noch den Akku entnehmen und 
bei einem Ladezustand von etwa 
40 Prozent an einem frostfreien 
Platz in der Garage oder dem 
Keller aufbewahren. Falls nötig, 
sollte das Mähmesser geschärft 
oder ausgetauscht werden, so-
dass der Mäher im Frühjahr 
direkt wieder einsatzbereit ist.  

Pflanzung einer Friedenseiche
Plön (t). Die Stadt Plön lädt 
dazu ein, am Tag der Einheit 
eine Friedenseiche zu pflan-
zen. 
Die Aktion im des „Einheits-

buddelns“ beginnt am Freitag, 
3. Oktober, um 11 Uhr bei der 
Stadtbücherei, Krabbe 17, im 
Rahmen einer kleinen Feier-
stunde.
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Eutin
Industriestr.1 & 4, Tel. 0 45 21 /790 19-0
Lübecker Landstr. 53, Tel. 0 45 21 /790180-0
Lübeck
Bei der Lohmühle 3, Tel. 0451 /290579-0
Fackenburger Allee 47, Tel. 0451/300936-0
Stockelsdorf, Autohaus am Funkturm
Otto-Hahn-Str. 5, Tel. 0451 /4988623
Oldenburg
Ringstraße 20, Tel. 0 43 61 /90 91-0
Schwentinental
Gutenbergstraße 16, Tel. 04307 /82499-0www.ambungsberg.de

Sicher durch die dunkle Jahreszeit
 Jetzt Termin für kostenlosen Lichttest machen!

Rautenbergstr. 38 · 24306 Plön
Telefon 04522 - 9011 
info@estorff.de · www.estorff.de

– Motorrad-Meisterwerkstatt in Plön –

Autohaus Lepthien
– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1

Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

Pkw Leihwagen • Anhänger-Verleih • Kfz-Reparatur aller Fabrikate
HU + AU jeden Tag • Reifen Service • Achsvermessung

Service für Wohnmobile

LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025LICHTTEST 2025
Thema seit 100 Jahren: 

Sehen und gesehen werden 
Kreis Plön/ Ostholstein (t).
Vielfahrer wissen es: Nichts er-
müdet mehr als lange Nacht-
fahrten. Und wenn dann noch 
die Scheinwerfer nicht richtig 
mitspielen, wird’s schnell gefähr-
lich – besonders für Fußgänger, 
die auf Landstraßen oder in der 
Stadt oft zu spät erkannt wer-
den. Klar ist: Wer mit defektem 
oder falsch eingestelltem Licht 
fährt, gefährdet sich und andere. 
Darauf weist jetzt die Sachver-
ständigenorganisation Dekra in 
einer umfangreichen Veröffent-
lichung hin. Unterdessen zeigt 
sich spätestens bei Einsetzen der 
Dämmerung, Nebel oder Regen, 
wie gut die Scheinwerfer funktio-
nieren und ob sie die Straße ge-
nügend ausleuchten, ohne den 
Gegenverkehr zu blenden. Viele 
Autofahrer nehmen das Thema 
zu leicht und sind mit defekter 
oder falsch eingestellter Beleuch-
tung unterwegs. Der jährliche 
Licht-Test stelle bei rund einem 
Drittel der Fahrzeuge Mängel fest 
– besonders oft beim Abblend-
licht, das fürs Sehen und Gese-
henwerden die wichtigste Rolle 
spielt. 

Abblendlicht – das 
zentrale Sicherheitslicht 
Das Abblendlicht ist bei Dun-
kelheit und schlechten Wet-
terverhältnissen das wichtigste 
Licht am Auto. Es leuchtet die 
Fahrbahn aus, ohne den Gegen-
verkehr zu blenden. Bei trübem 
Wetter, Regen oder Nebel emp-
fi ehlt es sich, das Abblendlicht 
auch tagsüber einzuschalten 
– das verbessert die Sichtbar-
keit deutlich. Tagfahrlicht oder 
Standlicht allein reichen dafür 
nicht aus. In modernen Fahrzeu-
gen funktioniert die Beleuchtung 
heute dank Lichtautomatik sehr 
viel komfortabler als in früheren 
Zeiten. Doch auch die arbeitet 
nicht immer perfekt. Bei diffu-
sem Licht, Tunnelfahrten oder 
Nebel reagiert sie manchmal zu 
spät oder gar nicht. In solchen 
Situationen sollte der Fahrer das 
Licht deshalb manuell einschal-
ten. Das Fernlicht leuchtet sehr 
viel weiter als das Abblendlicht, 
darf aber nur leuchten, wenn es 

keinen Gegenverkehr blenden 
kann. Bei Nebel oder starkem 
Schneefall ist es sogar kontrapro-
duktiv: Die feinen Wasserkristalle 
in der Luft oder die Schneefl ocken 
streuen und refl ektieren das Licht, 
was die Sicht verschlechtert. Bes-
ser ist, in solchen Situationen die 
Nebelscheinwerfer einzuschalten. 
Sie leuchten schräg auf die Straße 
direkt vors Auto. Die sehr hel-
le Nebelschlussleuchte darf nur 
bei Sichtweiten unter 50 Metern 
zum Einsatz kommen; außerdem 
darf man in diesen Situationen 
auch nicht schneller als 50 Stun-
denkilometer fahren. Sobald wie-
der freie Sicht herrscht, muss sie 
ausgeschaltet werden, um den 
nachfolgenden Verkehr nicht zu 
blenden. 

Licht ist nicht gleich 
Licht 

Lichttechnische Einrichtungen an 
Fahrzeugen haben sich in den 
letzten 20 Jahren in allen Belan-
gen erheblich weiterentwickelt: 
vom Kurven-, Abbiege- bis zum 
aufwendigen LED-Matrix-Licht, 
das um andere Fahrzeuge her-
umleuchtet.  Letzteres besteht 
aus vielen LEDs, die einzeln an-
gesteuert werden. Vereinfacht 
gesagt knipst der Scheinwerfer 
bis zu 100mal pro Sekunde ein-
zelne LEDs gezielt an und aus, je 
nachdem, wo Licht benötigt wird 
und wo nicht. Das Auto leuchtet 
so die Straße immer optimal aus, 
ohne entgegenkommende Fahr-
zeuge oder Fußgänger zu blenden 
– selbst in Kurven. Der Vorteil für 
den Fahrer: Er muss nicht manuell 
auf- und abblenden, hat immer 
optimale Lichtverhältnisse und er-

müdet langsamer. 

Rechtlich klar geregelt 

Bei vielen älteren Fahrzeugen las-
sen sich Standard-Halogenlampen 
durch hellere Leuchten nachrüs-
ten. Oft kann man die H4- oder 
H7-Leuchten sogar durch LED 
ersetzen. Allerdings müssen die 

neuen Leuchtmittel wie alle 
Beleuchtungseinrichtungen am 
Fahrzeug bauartgenehmigt sein. 
Erkennbar ist das bei Scheinwer-
fern und anderen Leuchten an 
einem E-Prüfzeichen, zulässi-
ge Nachrüst- LED-Leuchtmittel 
haben eine nationale Bauartge-
nehmigung (ABG). Änderungen 
etwa durch stärkere Glühlam-
pen, farbige Folien oder nicht 
zugelassene LED-Umrüstsätze, 
sind verboten. Grundsätzlich 
müssen die Leuchten symme-
trisch sitzen, gleichmäßig und 
in den vorgeschriebenen Farben 
leuchten: vorne weiß, hinten 
rot und Blinker gelb. Laufl ich-
ter, pulsierende Effekte, farbige 
Standlichter sind nicht erlaubt. 
Und auch bei Zusatzscheinwer-
fern redet der Gesetzgeber mit: 
Anzahl, Lichtfarbe sowie -stärke 
regelt die Straßenverkehrs-Zu-
lassungs-Ordnung. 

Lichttechnische Einrichtungen an Fahrzeugen haben sich in den letz-
ten 20 Jahren in allen Belangen erheblich weiterentwickelt. 
                                                          Foto: unsplash/ Rob Wingate/ hfr
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

!Auto Einkauf, Van, Busse, Geländewagen, 
LKW, intakt oder defekt, alle Art, auch TÜV 
fällig, Export  Mo-So - 0163-620 86 70 

ASX Edition
FINANZIERUNGS -

ANGEBOT
Monatlich schon für

Mitsubishi Happy Weeks
Angebote, die einfach happy machen.
Der ASX als Sondermodell Edition u.a. mit:
 360-Grad-Umgebungskameras
 Instrumentierung mit 10,25“ Farbdisplay
 Park- und Ausparkassistent
 18“ Leichtmetallfelgen

ASX Mildhybrid Edition 1.3 Turbo 116 kW 
(158 PS) 7-Gang-DCT Energieverbrauch 
6,0 l / 100 km Benzin; CO₂-Emission 135 g / 
km; CO₂-Klasse D; kombi nierte Werte.**

159 €1

1 | ASX Mildhybrid Edition Finanzierungsbeispiel
(gültig bis: 31.12.2025): Fahrzeugpreis bei Finanzierung
32.190,00 €, Anzahlung 8.200,00 €, Nettodarlehens­

betrag 23.990,00 €, Laufzeit 24 Monate, Sollzinssatz (gebunden) 3,92 %,
effektiver Jahreszins 3,99 %, 1. Monatsrate 139,32 €, 24 Monatsraten à 159,00
€, letzte Rate 22.160,00 €, Gesamtbetrag 33.997,32 €. Ein freibleibendes
Finanzierungsangebot der MKG Bank, Zweigniederlassung der MCE Bank
GmbH, Schieferstein 9, 65439 Flörsheim. Repräsentative Kreditbeispiele:
Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gem. § 6 a Abs. 4 PAngV dar.
*5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter mitsubishi-
motors.de/herstellergarantie   **Die nach PKW-EnVKV angegebenen
offiziellen Werte zu Verbrauch und CO2-Emission sowie ggf. Angaben zur
Reichweite wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren WLTP
ermittelt. Weitere Infos unter mitsubishi-motors.de

Ernst W. Thomsen Inh. Nico Thomsen e.K.
Schusterkrug 12
24159 Kiel
Telefon 0431/399150
www.ernst-w-thomsen.de

! A nk auf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Ecosport ST-Line, EZ 8/19, 96.900 km, 103 kW, 
met magneticgrau, Audiosystem Ford Sync, Ap-
pLink & Touchscreen, Tempomat, ParkPilotSyst. 
vo. & hi., ABS & ESP & ASR, Dachreling schwarz, 
Berganfahr- & Notbremsassistent, Bordcomputer, 
AC, Leichtmetallfelgen 17“, Multifunktionslenkrad, 
Dachspoiler hi., KeyFreeStartSystem, Fenster-
heber el. rundum, Außenspiegel el. anklappbar, 
Licht- & Regensensor, Sitzheizung vo., Privacy-
Verglasung hi.  12.417,– € AH Kania
Focus Titanium Turnier, EZ 10/21, 95.800 km, 
92 kW, obsidianschwarz, ABS, ASR, ESP, Au-
ßenspiegel el. anklappb., Einparkass., Fahrersitz 
höhenverst., FH el., Frontscheibe heizb., Front- 
& Seitenairbags, Klimaaut., MFL, Navi mit Ford 
Sync, gr. Touchscreen, PDC vo. + hi., Rückfahr-
kam., Servo el., ToterWinkelAss., Sitze vo. heizb.  

14.381,– € AH Kania

Honda
Civic Tourer Lifestyle, EZ 03/14 148.600 km, 88 
kW, met rot, HU/AU:neu Multimedia Audiosystem 
mit Multi-Info-Display, Freisprecheinrichtung , 
ABS & ESP & ASR, Nebelscheinwerfer, Tem-
pomat, Licht & Regensensor, Klimaautomatik, 
Bergfahrassistent, Anhängerkupplung 1400 kg, 
Dachrelling, Rückfahrkamera, MF-Lederlenkrad, 
PDC vorn & hinten, Außenspiegel verstell./heiz-
bar, Front & Seitenairbags, adaptives Fahrwerk, 
Alufelgen  8.236,– € AH Kania

Smart
ForTwo EQ, Elektro, EZ 09/20, 33.200 km, 41 kw, 
weiß/schwarz, Automatik, Audiosystem Smart, 
Freisprecheinrichtung, Tempomat, Ganzjahresrei-
fen, ABS/ESP/ASR, Zentralverriegelung fernbe-
dient, Berganfahrassistent, Klimaautomatik, Iso-
fi xaufnahme rechts, Bordcomputer, Soundmodul, 
Heckwischer, aktiver Bremsassistent, Ladekabel, 
Außenspiegel verstellbar, Front- & Seiten- & Kopf-
airbags, Servolenkung el., Multifunktionslederlen-
krad  7.867,– € AH Kania

Focus Trend, EZ 12/16, 122.000 km, 74 kW, met 
magneticgrau, Audiosystem Ford CD, Dachreling 
Silber, Berganfahr-& Notbremsassistent, ABS & 
ESP, ZV fernbedient, Anhängerkupplung, Reifen-
druck- Kontrollsyst., AC, Isofi x hi., heizb. Front-
scheibe, Schadstoff norm Euro 6, Bordcomputer, 
Sitze vo. heizb., Fensterheber elektr. vorn, Außen-
spiegel el. verstell-/heizbar, Front-& Seitenairbags, 
Servol. el., Multifunktionslenkrad  

8.214,– € AH Kania
Fiesta cool & connect, EZ 5/18, 63 kW, 75.400 
km, met. iridiumblack, AudioSystem FordSync, 
Ganzj.-Reifen Alufelgen, Sitzheizung vo., Front-
scheibe heizb., ABS & ESP & ASR, Zentral-
verriegelung fernbedient, Berganfahrassistent, 
Bordcomputer, Klimaanlage, Lichtsensor, Einpar-
kAssistent, Schadstoff norm Euro 6 d-Temp, Wär-
meschutzverglasung, Rücksitze geteilt klappbar, 
Fensterheber vo. el., Außenspiegel el. verstell- & 
klappbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung 
el., Multifunktionsfunktionslenkrad verstellbar  

10.663,– € AH Kania
Focus Cool & Connect, EZ 11/19, 76.600 km, 
74 kW, racerot, AudioSystem m. Touchscreen, 
Navigation via Handy mögl., Bluetooth Freisprech-
einrichtung, LED- Scheinwerfer, ABS&ESP&ASR, 
Zentralverriegelung fernbedient, Nebelscheinwer-
fer, Leichtmetallfelgen, Klimaanlage, Notbrems- & 
Berganfahrassist., Sitzheizung vo., SpurhalteAs-
sist., Kopf-SchulterAirbag vo. & hi., elektr. Hand-
bremse, Außenspiegel el. verstellbar, Front-& 
Seitenairbags, Servolenkung el., Multifunktions-
lenkrad  11.827,– € AH Kania

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Qualitätsgebrauchtwagen 
aus der Region

Abkürzungen
abn. ...............................abnehmbar
ABS...............Anti-Blockier-System
AHK................Anhängerkupplung
Ass....................................... Assistent
AU................Abgas-Untersuchung
BT........................................Bluetooth
el. ........................................ elektrisch
EZ................................Erstzulassung
FH................................Fensterheber
FSA...................... Freisprechanlage
GjR........................Ganzjahresreifen
Hzg. ......................................Heizung
LMF................Leichtmetall-Felgen

MFL...........Multifunktionslenkrad
NR.............. Nichtraucherfahrzeug
NSW.................Nebelscheinwerfer
PDC........... Park-Distance-Control
PP .........................................Parkpilot
SD.................................Schiebedach
Tkm.........................1000 Kilometer
v. Priv. ............................... von Privat
VHB ................. Verhandlungsbasis
VHS ................Verhandlungssache
Wi.-R. ............................Winterreifen
ZV .................. Zentralverriegelung
zvk................................zu verkaufen
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Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Attraktive 
Baugrundstücke 
in Schönberg.

Grundstücksgrößen 
ab 439m²-1.268 m²

Jetzt anfragen:

www.baugebiet-schönberg.de

www.hartz-haustechnik.de
info@hartz-haustechnik.de

Vertraue
n Sie auf

25 Jahre

Meisterer
fahrung

04307 - 8236620

Wärmepumpen - Pelletheizung - Klima Splitgeräte - moderne Bäder
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MMeeiisstteerr
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moderne Bäder

Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
Bitte nicht sanierungsbedürftig!

T 0152-18470322

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Ein herzliches Moin! Sie sind freund-
liche Vermieter ohne Eigenbedarf
u. suchen nette Mieter für die
"Ewigkeit"?.... dann sind wir die
Richtigen: Ehepaar, seit kurzem in
Rente, sucht 2 1/2 - 3 Zi.-Whg. o.
kl. Haus, mit Terrasse/Balk. / kl.
Garten, vorrangig in Preetz, ggf.
auch Plön. Spätestens zum
01.04.2026, gerne früher!! Wir freu-
en uns auf Ihren Anruf!! Tel. 04342-
800512 / auch AB

Familienvater sucht zur Altersvorsor-
ge eine Immobilie zum selber reno-
vieren. Entscheide schnell & zahle
fair. Vermietet oder leer, gern in
Kiel. Wohnung, RH/DHH. PS Kein
Makler. Tel. 0151-42498476

Nachmieter gesucht, 2,5 Zimmer,
inkl. Terrasse in Malente/Rachut,
zu sofort. Tel. 01575-1514980

Wir - ein zuverlässiges Ärzteehepaar
mit kleiner Tochter und Großmutter
suchen im Zeitraum von März bis
September 2026 ein Haus oder ei-
ne Wohnung zur Miete im Kreis
Ostholstein oder Kreis Plön. Grund
für die vorübergehende Suche ist
ein geplanter Neubau, weshalb wir
ein Zuhause auf Zeit benötigen.
Tel. 015122160628

Ab sofort 1-Zimmer DG-Wohnung,
30 qm, in kleiner Wohnanlage in
Preetz zu vermieten. Mit Abstell-
raum, Küche und Wannenbad. Te-
lefon: 0152 02021099

Gesucht-gefunden!
Mit einer Anzeige im reporter kein Problem!

Immobilien

Fledermaus Safari 
zwischen Schloss und Schlosspark

Plön (t). Fledermäuse im nächt-
lichen Anflug: Am Sonnabend, 
27. September, bietet sich Natu-
rinteressierten eine seltene Ge-
legenheit, die geheimnisvollen 
Flugkünstler rund um das Plöner 
Schloss und im Schlossgebiet 
aus nächster Nähe zu erleben. 
Im Rahmen der Aktionswoche 
Biologische Vielfalt lädt der 
Naturparkverein Holsteinische 
Schweiz an diesem Abend von 
18.30 bis etwa 20.30 Uhr zu ei-
ner besonderen Fledermaus-Ex-
kursion ein. Wie der Verein mit-
teilt, führen Katrin Kiel und ihr 
Team die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zunächst mit span-
nenden Geschichten in das ver-
borgene Leben der Fledermäuse 
ein. Kurz vor Sonnenuntergang 
beginnt anschließend die Erkun-
dung auf der Aussichtsterrasse 

des Plöner Schlosses. Mithilfe 
spezieller Ultraschallempfän-
ger können verschiedene Fle-
dermausarten gehört und sogar 
bestimmt werden – ein Erlebnis, 
das naturgemäß besonders in 
der Zeit vor dem Winterschlaf 
reizvoll ist, wenn die Tiere noch 
eifrig auf Insektenjagd gehen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich 
und wird wochentags unter der 
Telefonnummer 04521 - 77 56 
540 oder als E-Mail an info@
naturpark-holsteinische-schweiz.
de entgegengenommen (Angabe 
von Name, E-Mail und Telefon-
nummer erbeten). Erwachsene 
zahlen 7 Euro, Kinder 3,50 Euro, 
Familien 15 Euro. Taschenlam-
pen sollten für die abendliche 
Safari mitgebracht werden. Der 
Naturparkverein weist zudem 
darauf hin, dass die Veranstal-

tung bei Sturm oder starkem Re-
gen nicht stattfinden kann. Wer 
am 27. September verhindert 
ist, erhält am Freitag, 3. Okto-
ber, bei einer weiteren Exkursion 
eine letzte Gelegenheit zur Fle-

dermausbeobachtung in diesem 
Jahr. Detaillierte Teilnahmebe-
dingungen und das vollständige 
Veranstaltungsprogramm finden 
Interessierte unter www.natur-
park-holsteinische-schweiz.de.

Foto: aw.fineart.fotografie



26
24

. S
ep

te
m

be
r 2

02
5

Wir suchen eine Bürokraft m/w/d 
in Teilzeit, freundlich, flexibel und zuver-

lässig. Grundkenntnisse in MS-Office.
Haben wir Interesse geweckt, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,

diese senden Sie per E-Mail an:
martin.grohnert@allfinanz.ag

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Angela Meyer · Pfl egedirektorin

Plöner Straße 42 · 23701 Eutin · Telefon 04521 802-471
meyerang@sek-eutin.de · www.sek-eutin.de 

Serviceassistentin (m,w,d)
für unsere Geriatrie in Voll- oder Teilzeit
(mind. 30 Std./Woche).

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung zur Pfl egehilfskraft
(APH, KPH, GPA) und verfügen über eine hohe Empathie sowie
Patienten- und Serviceorientierung? Und Sie haben Lust unsere
geriatrischen Patienten bei Aufnahme, Entlassung sowie während 
ihres Aufenthaltes in unserem Haus zu unterstützen?
Dann kommen Sie doch zu uns als

Nähere Informationen zur Stelle lesen Sie
auf unserer Website

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post
oder Mail an: 
Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Angela Meyer · Pfl egedirektorin
Plöner Straße 42 · 23701 Eutin
Telefon 04521 802-471
pfl egedirektion@sek-eutin.de · www.sek-eutin.de

Sie sind ausgebildete Arzthelferin/MFA (m,w,d) und haben Lust ihre
Kompetenz in einer zukunftsorientierten, wachsenden Klinik mit fl achen 
Hierarchien, guten Arbeitsbedingungen und attraktivem Gehaltspaket
einzubringen? Dann sind Sie bei uns richtig! Für die diagnostische
Abteilung unseres Hauses suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine

Medizinische
Fachangestellte (m,w,d)
(Arzthelfer) in Voll- oder Teilzeit (mindestens 30 Std./Woche).

Jetzt bewerben!

Bürofachkraft
für landwirtschaftlichen Betrieb gesucht

Wir suchen ab sofort eine strukturierte, freundliche 
Bürofachkraft mit Erfahrung u.a. in Landwirtschaft und/
oder Mietwohnungen.
Auf Rechnung oder Anstellung als Mini- oder Midijob 
möglich, 1 -3 Tage/Woche.

Wir freuen uns auf Bewerbungen an

info@gut-glasau.de
Gutsverwaltung Glasau, 23719 Glasau

Freundliche Kollegin 
für unser Team 

gesucht!
ZFA Zahnmedizinische 

Fachangestellte (m/w/d), 
Wiedereinsteigerin 

(auch Quereinsteiger)
Teilzeit oder auch 

stundenweise.
Bitte sprechen, rufen oder 

schreiben Sie uns an !

Zahnarzt Dr. Ph. Stützer
Marktstraße 7 
23714 Bad Malente
Telefon: 
0 45 23 / 99 05 30
E-Mail: 
zahnarzt-stuetzer@t-online.de

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Dersau
• Plön 

Für unseren idyllischen Familienhof
in Eutin/Fissau suchen wir einen zu-
verlässigen Hausmeister-in/ Gärt-
ner-in für handwerkliche Arbeiten,
Grundstückspflege und Versorgung
von Hund und Hühnern. Eine Woh-
nung direkt auf dem Hof wird ge-
stellt. Tel: 01511- 1534079

Allround Bürokraft sucht neue Her-
ausforderung, Umkreis Malente
plus 30 KM. Tel. 01575-1514980

Stellenmarkt

Mit uns steht

Ihnen
dieWelt offen

Termine 
des Computer Treffs 

Stellenmarkt

Lütjenburg (t). Der Computer 
Treff hat für den Herbst 2025 
neue Termine. Eingeladen sind 
ältere Menschen in und um 
Lütjenburg, die in irgendei-
ner Form Schwierigkeiten mit 
dem PC, Laptop, iPad oder 
Smartphone haben. In einer 
zwanglosen Atmosphäre hel-
fen Jugendliche, die Probleme 
zu lösen. Die zweistündigen 

Treffen beginnen um 16 Uhr an 
den folgenden Dienstagen: 7. 
Oktober, 4. und 18. November 
sowie 2. und 16. Dezember. 
Ort der Veranstaltung ist der 
PC-Raum im Otto-Mensing-
Huus, Friedrich-Speck-Straße 
10 in 24321 Lütjenburg. Das 
Angebot ist kostenlos, es wird 
um eine Spende für die jugend-
lichen Helfer gebeten.
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
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Ankauf von ganzen Nachlässen
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Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Speziell für 
Lehrer und 
Studenten

www.matschool.de Schlüsseldienst

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Thormann, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt Herbstschnitt machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Begradigen 
von Terrassen & Wegen &  
Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen (Steine) & Wege  
von Unkraut & Flechten, mit Abfuhr.

Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Biete günstige. Maler/Boden-
verl.arb., Tel.:01577-3843670

Asexuelle zw. 60-70 J. zum Aus-
tausch u. Klönen gesucht.  Chif-
fre Z001/11622

Bin farbige Frau, 35 Jahre alt. Bin
1,68 m groß, bin schlank. Bin seit 2
Jahren Single. Ich suche liebevol-
len Mann für gemeinsame Zukunft,
gerne auch älter! Melde dich bitte
unter 015210307945. Bis bald
 Chiffre Z001/11633

Mitsiebzigerin, Witwe mit positiver
Lebenseinstellung sucht nette na-
türliche Sie für Freizeitgestal-
tung Chiffre Z001/11634

ERIBA-Triton (1994) mit allem Inven-
tar und Vorzelt auf 100m² Dauer-
platz am Lanker See (Nähe Preetz)
sofort wegen Krankheit für nur
5000,-€ abzugeben. Infos unter
Tel. 01577-4504475

Attraktive Frau,  60J./1,67m, sucht
Ihren neuen Lieblingsmenschen.
Kann man mit Dir Pferde stehlen
und sie Abends wieder zurück brin-
gen? Dann melde Dich gerne an en
gelsterne@vodafonemail.de

Sportliche, fröhliche Witwe, 70 Jah-
re, 1,65 groß hat es satt Single zu
sein und sucht Ihn, dem es auch so
geht. Wer mich kennenlernen
möchte und nicht älter als 72 Jahre
ist, rufe mich an, ab 17 Uhr unter
Tel. 04383-8613664

Kleinanzeigen

Zu gut für die Tonne: 

Zeichen setzen gegen Verschwendung von Essen
Verein Foodsharing ruft am  

„Tag der Lebensmittelrettung“ zur Sammelaktion und gemeinsamen Präsentation auf  
Kiel/Kreis Plön (t/los). Foodsha-
ring ruft zum Mitmachen und 
zur Teilnahme bei der Lebens-
mittelrettung auf und stellt sein 
Engagement am Sonnabend, 27. 
September, auf dem Kieler Rat-
hausmarkt mit einer besonderen 
Aktion vor. Ziel der Veranstal-
tung von 14 bis 17 Uhr ist es, 
öffentlich die Dimension der Le-
bensmittelverschwendung auf-
zuzeigen: Alle von dem Kieler 
Team in 24 Stunden geretteten 
Lebensmittel, die ohne foods-
haring im Müll gelandet wären, 

werden gewogen und ab 14 Uhr 
auf dem zentralen Rathausplatz 
präsentiert. Dazu gibt es ein 
buntes Rahmenprogramm für 
Groß und Klein. Alle geretteten 
Lebensmittel werden am Ende 
der Veranstaltung (kostenlos) an 
die Besucher verteilt (foodsha-
ring!). Der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Ulf Kämp-
fer sowie Prominente aus Politik, 
Wissenschaft, Kultur und Sport 
sind zu der Veranstaltung einge-
laden.
Es wird ein professioneller Vi-

Erlebnisführung „Was der Knick alles kann!” 

deofilm gedreht, unter ande-
rem mit Drohnen wie 2024 
von foodsharing in Freiburg: 
h t tps : / /www.youtube.com/
watch?v=ZZqZG5rhCyg
Die Veranstaltung ist der Auftakt 
der Aktionswoche „Zu gut für 
die Tonne 2025“ des Bundes-
ministeriums für Landwirtschaft, 
Ernährung und Heimat (BMLEH). 
Wie bundesweit in rund 30 wei-
teren Städten macht foodsharing 
am 27. September auch in Kiel 
auf die immense Lebensmittel-
verschwendung in Deutschland 

aufmerksam. Denn jedes Jahr 
werden entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette 11 Millio-
nen Tonnen
Lebensmittel weggeworfen, 
so das Statistische Bundesamt. 
Andere Erhebungen (zum Bei-
spiel WWF 2021) beziehen die 
Vorernteverluste mit ein – dem-
nach fallen in Deutschland etwa 
25 Millionen Tonnen pro Jahr 
an.	
Infos: https://foodsharing.de/
event/45559 https://foodsharing-
kiel.org/termine/

Eutin/ Plön (t). Der Verein Natur-
park Holsteinische Schweiz lädt 
zu einer zweistündigen Knick-
Wanderung am Sonntag, 28. 
September, in einem Gebiet bei 
Plön ein. 
Die Erlebnisführung beginnt um 
15 Uhr und ist in die Aktionswo-
che Biologische Vielfalt einge-
bunden. Umweltberaterin Maria 
Poggendorf-Göttsche stellt die 
Pflanzen und Tiere sowie ihre 
Bedeutung im Ökosystem der 

Wallhecken vor. Die Anmeldung 
erfolgt wochentags beim Natur-
parkverein in Eutin, telefonisch 
unter 04521 - 77 56 540 oder 
als E-Mail an info@naturpark-
holsteinische-schweiz.de. Erfor-
derlich ist die Nennung des Na-
mens, der E-Mail Adresse sowie 
der Telefonnummer. 
Der Treffpunkt bei Plön wird bei 
Anmeldung bekannt gegeben. 
Die Kosten betragen für Erwach-
sene 7 Euro. 

Blüten und Früchte, hier die Hagebutten der Hundsrose, sind im 
Ökosystem von hoher Bedeutung.                      Foto:  hfr/Koschinski
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Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe

unseres Familienwochenblattes
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin
• Gesund-Heft  • Bremer Baumarkt 
• Hörgeräte Kersten • Megaland 
Expert Eutin • meine Küche
• Expert Neustadt • KinderUNI

Teilausgabe Plön/Preetz
• Gesund-Heft • meine Küche
• Hagebau Richter • Bremer 
Baumarkt • Das Futterhaus Eutin

Wir bitten um freundliche Beachtung
Fragen hierzu beantworten 
wir Ihnen gern unter
04521/7011 – 0.

C 26207

Büro Eutin
Lübecker Str. 12, 23701 Eutin
Tel. Anzeigen (04521) 7011-0
Tel. Zustellung (04521) 7011-0

Für Hörfehler, die bei der telefoni-
schen Aufgabe von Annoncen ent-
stehen, übernimmt der Verlag keine 
Haftung. In jedem Fall ist der Auf-
traggeber zur Zahlung der Annon-
cen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
buero@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
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montags 16 Uhr!
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BALTICUM-Verlag,
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand
Verlag: PM-Druck,
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
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Probsteer

M 62 sucht reife u. ungebund. Frau
für gelegentl. Treffen. Tel. 0157-
52121475 (Whatsapp)

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Museum des Kreises Plön,
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr
Tourist Info Plön, Bahnhofstraße 5

Bis 30. September: Neue Wege – 
grenzenlos, andere Sichtweise, Ex-
periment Farbe, Ungegenständlich, 
Abstraktion, neue Ordnung und Ori-
entierung
Ausstellung der Bosauer Malschule, 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.
Kulturforum Schwimmhalle Schloss 

Plön, Schlossgebiet 1a:
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sams-
tag von 14.30 bis 18 Uhr, Sonntag 
11.30 bis 18 Uhr

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 26. Oktober 2025: Preetzer 
Kunstschaffende, 
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V.,
Gasstraße 5, 1. Stock

Öffnungszeiten: Freitag, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 10 
bis 13 Uhr

WITTMOLDT
Seeweg Gut Wittmoldt

Bis 9. November: Ich sehe, was ich 
weiß. „ Kristalle im polarisierten 
Licht“
Fotografie von Bernd Perlbach. An-
meldung unter 0151-46564999 er-
beten

FEIERN/FESTE
KLEINMEINSDORF
Sonntag, 5. Oktober

18 Uhr Younger Than Ever – Folk-Mu-
sik in Concert, Lutherkirche

PLÖN
Donnerstag, 25. September

19 Uhr Müssen die denn immer sin-
gen? Martin Wagner,  Museum des 
Kreises Plön, Johannisstraße 1
19 Uhr Church goes Pup, Pfarrei St. 
Vicelin, Restaurant Alte Schwimm-
halle, Schlossgebiet 1a

Samstag, 27. September
20 Uhr jazzApart „The Jakob Manz 
Project“, Kulturforum Schwimmhalle 
Schloss Plön, Schlossgebiet 1a

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch, 1. Oktober

10 bis 17 Uhr Textil-Basar, Haus der 
Diakonie, Am Alten Amtsgericht 5

Mittwoch und Samstag
8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

SCHELLHORN
Samstag, 27. September

10 bis 13 Uhr Herbstlicher Pflanzen-
markt, Dorfplatz

FREIZEIT
PLÖN

Weltladens in Plön, Markt 25
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage,
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

Donnerstag, 25. September
10 bis 17 Uhr Kostenloser Test auf 
entzündliches Rheuma (ohne Anmel-
dung), Rheuma-Liga Truck, Markt-
platz
19 Uhr Church goes Pub, Restaurant 
Alte Schwimmhalle

Freitag, 26. September
10 Uhr Bücherminis – die literarische 
Krabbelgruppe, Stadtbüchrei

Samstag, 27. September
14 Uhr PlönRadeln, Marktplatz

Sonntag, 28. September
15 Uhr Was der Knick alles kann, Na-
turpark Holsteinische Schweiz e.V., 
Anmeldung unter 04521-7756540 
erforderlich

Dienstag, 30. September
15.30 Uhr Vorlesen für Kinder ab 4 
Jahren, Stadtbücherei

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr Schach für Jung 
und Alt, Osterkarree, Schillener Stra-
ße 2, Infos unter 0176-61440891

PREETZ
Samstag, 27. September

11 bis 14 Uhr Offener Markttreff, So-
ziokulturelles Zentrum, Kirchenstra-
ße 12-14

Sonntag, 28. September
10 bis 11.30 Uhr Sonntagsspazier-
gang durch Preetz, Treff: vor der 
Kirchstraße 12-14

Dienstag, 30. September
15 bis 17 Uhr Interkulturelles Frau-
encafé, Soziokulturelles Zentrum, 
Kirchenstraße 12-14
17.30 bis 19 Uhr Deutsche Sprache 
verbessern ab B1, Soziokulturelles 
Zentrum, Kirchenstraße 12-14

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Samstag, 27. September

11 Uhr Kirchen, Kaiser und Kadetten 
– Stadt- und Schlossführung, Treff: 
Tourist Info Plön, Bahnhof
18.30 Uhr Fledermaus-Safari durch 
das Schlossgebiet, Anmeldung unter 
04521-7756540 erforderlich

Montag, 29. September
11 Uhr Stadt- und Schlossgebietsfüh-
rung „Kirchen, Kaiser und Kadetten, 
Treff: Tourist Info Plön, Bahnhof

Mittwoch und Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

Jeden letzten Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Frühstück „Zusam-
men ißt man weniger allein“, Hos-
pizverein Preetz e. V., ev. Kirchenge-
meinde Plön, Markt 25, Anmeldung 
unter 04342-7889640 erbeten

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18 bis 19 Uhr: Blaues Kreuz in der 
Evangelischen Kirche Selbsthilfe-
gruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
0176-31511204

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlag-
anfall-Selbsthilfegruppe Preetz, Am 
Alten Amtsgericht 5 (Café Duft), Infos 
unter 04342-87054

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

FREIZEIT
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www.schloss-eutin.de
Schlossplatz 5 · 23701 Eutin

Waren Sie schon mal im Schloss Eutin? Wir 
laden Sie herzlich ein am ersten Sonntag im 
Oktober und November. Sie dürfen auch  
mehrmals kommen! Die Aktion wird von der 
Dörte und Kay Cornils Stiftung gefördert.

FREIER EINTRITT FÜR PLÖN, 
PREETZ UND UMGEBUNG
Vorlage des Ausweises mit der 
PLZ 24306 oder 24211 genügt!

SO 5. Oktober und 2. November 
jeweils 11 – 17 Uhr

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNBERG 
Letzter Montag im Monat

16 bis 19 Uhr Kochzeit – Gemein-
samzeit, AWO Kreisverband Plön 
e.V., Wohnanlage Hein Schönberg, 
Große Mühlenstrße 22a, Anmeldung 
unter 04348-917316

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, 
Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., 
Großer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

THEATER
PLÖN

Sonntag, 12. Oktober
15 Uhr Puuh, nix los, keiner da, Kul-
turKomplizinnen (Hamburg), Aula 
am Schiffsthal

Freitag, 17. Oktober
20 Uhr Kassandra – Die Tragödie 
der klugen Frauen, Kulturforum 
Schwimmhalle Schloss Plön, Schloss-
gebiet 1a

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

SCHÖNBERG
Mittwoch

9 bis 11 Uhr Frühstück für alle – mit 
Beratungsangeboten von der AWO 
Kreisverband Plön e.V., Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstra-
ße 22a

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

VORTRÄGE
BREDENEEK

Montag, 13. Oktober
19.30 Uhr Bredeneeker Gespräche 
– Künstliche Intelligenz und Demo-
kratie, Ethische und gesellschaftli-
che Risiken und Chancen, Prof. Dr. 
Herzog, Uni Lübeck, Bürgerschloss 
Bredeneek

Montag, 27. Oktober
19.30 Uhr Bredeneeker Gespräche – 
Künstliche Intelligenz, Chancen und 
Herausforderungen in der Bildung, 
Prof. Dr. Weßels, Fachhochschule 
Kiel, Bürgerschloss Bredeneek

RAT & SELBSTHILFE Volkshochschulen 
 im Kreis Plön kochen 

Kelle wird in der Langen Nacht der Demokratie  
von den Bürgermeistern geschwungen 

Kreis Plön (t/los). Die Volkshoch-
schulen im Kreis Plön beteiligen 
sich an der Langen Nacht der 
Demokratie am 2. Oktober und 
laden zum gemeinschaftlichen 
Kochen ein. An den Aktionen 
Motto „Kochen für die Demokra-
tie – Zusammenhalt geht durch 
den Magen“ beteiligen sich als 
Vertreter ihrer Gemeinden die 
Plöner Bürgermeisterin Mira 
Radünzel-Schneider, die Wan-
kendorfer Bürgermeisterin Silke 
Roßmann sowie der Preetzer 
Bürgermeister Tim Brockmann. 
Zum zweiten Mal wird bei der 
Langen Nacht der Demokratie 
in Schleswig-Holstein die Kelle 
geschwungen. Neben dem Ge-
meinschaftsaspekt und dem Spaß 
geht es um einen spannenden 
Austausch zur Demokratie. 
Die Leiterin der Kreisvolkshoch-
schulen Gesa Grube-Bente regt 
dazu an, eine Lieblingszutat, 
zum Beispiel eine Gemüseart, 
eine Käsesorte oder ein bestimm-
tes Gewürz, mitzubringen. Da-
rauf basierend wird es vor Ort 
konkret: In einer Art demokrati-
schem Prozess soll überlegt und 
entschieden werden, was mit 
dem Vorhandenen gekocht wer-
den kann. 
Damit das Ergebnis am Schluss 
allen mundet, unterstützen die 
im Kochen fachlich versierten 
Volkshochschuldozenten die 

Gruppen. Die Volkshochschulen 
stellen die nötigen Grundzutaten 
wie Öl, Kartoffeln, Nudeln und 
Salz sowie die Getränke zur Ver-
fügung. 
In Preetz beginnt der Kochabend 
bereits um 17 Uhr in der Lehr-
küche 116 in den Schulen am 
Hufenweg mit Bürgermeister 
Tim Brockmann. In Wankendorf 
ist Bürgermeisterin Silke Roß-
mann mit von der Partie. Der 
Kochabend beginnt um 18.30 in 
der Küche der Grundschule. In 
Plön startet der Kochabend um 
18.30 Uhr in der Schulküche 
der Gemeinschaftsschule Plön, 

Am Schiffsthal 7. In Schwen-
tinental wird um 18 Uhr in der 
Schulküche der Grundschule am 
Schwentinepark gekocht.
Alle Veranstaltungen sind gebüh-
renfrei. Die erforderliche Anmel-
dung erfolgt online unter www.
kvhs-ploen.de, Auskünfte sind 
unter info@kvhs-ploen.de erhält-
lich. 
Die Lange Nacht der Demokratie 
wird vom Landesbeauftragten für 
politische Bildung und dem Lan-
desverband der Volkshochschu-
len koordiniert. Die Sparkassen 
Schleswig-Holstein fördern das 
Projekt. 

Die Volkshochschulen im Kreis Plön laden zum gemeinschaftlichen 
Kochen bei der langen Nacht der Demokratie ein. 
		            Foto: Reporter Redaktion/ KI
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Es ist nie der richtige Zeitpunkt, es ist nie der richtige Tag, 
es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh. 

               Anna Brosowsky 
                 geb. Raasch 

                              * 3.4.1941           † 17.9.2025 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer geliebten 
Mutter und Schwiegermutter 

Alberto 
Renato 

    Orlando und Eleni
Preetz 

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 26. September 2025 
um 13:30 Uhr in der Friedhofskapelle in Preetz statt. 

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine 
Spende für die Wildtierhilfe Schellhorn e.V. auf das Konto 
IBAN: DE49 2105 0170 1003 9149 40,  
Kennwort: Anna Brosowsky. 

Die spätere Urnenbeisetzung erfolgt im Kreise der Familie 
in Santa Maria de Jetibá, Brasilien. 

Traueranzeigen
PREETZ

Ev.-luth. Kirchengemeinde Preetz
Stadtkirche/Kleine Kirche
Samstag, 27. September

18 Uhr Wochenschlussandacht nach 
Taizé

Sonntag, 28. September
9.30 Uhr Predigtgottesdienst

Gemeindehaus an der Stadtkirche
Montag, 29. September

10.30 Uhr Seniorengymnastik mit Frau 
von Klinggräff

Klosterkirche/Winterkirche
Sonntag, 28. September

10 Uhr Predigtgottesdienst
Bodelschwingh-Kirche

Dienstag
19 Uhr Treffen der Anonymen Alkoho-
liker, Infos 0157-35510673

Nikodemus-Gemeindehaus
Mittwoch, 1. Oktober

15 Uhr Seniorennachmittag mit Frau 
Nebendahl

Kapelle Sophienhof
Sonntag, 28. September

11 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufen
Kapelle Nettelsee

Von März bis September:
Jeden letzten Samstag im Monat

17 Uhr Konzerte
Samstag, 27. September

17 Uhr Frauenchor der Polizei Kiel e.V., 
Leitung Rebecca Petersen-Ritz

Haus der Diakonie,
Am alten Amtsgericht 5

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des Café 
Duft des Diakonischen Werkes Plön-
Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe

Donnerstag
18.30 Uhr: Heilige Messe

Jeden 1. Donnerstag
18 Uhr Anbetung

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergot-
tesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Kirche zu Niederkleveez
Sonntag, 28. September

9.30 Uhr Gottesdienst
Nikolaikirche

Sonntag, 28. September
11 Uhr Familiengottesdienst mit an-
schließendem Kirchenkaffee und 
Suppe mit Begrüßung von Pastorin 
Behrend

Gemeindehaus, Markt 26
Freitag

11 bis 11.20 Uhr Marktmusik 

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2 
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14 Jahre 
19:15 Uhr: Bibelgespräch 

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnerstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 - 18 Uhr: Töpfern Schulkinder
18.30 - 20 Uhr: Töpfern Erwachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Kirchliche Nachrichten

Lieber Arne,
den Abdruck, den Du im Leben hinterlassen hast,

macht es uns einfach, Dich stetig in liebevoller
Erinnerung zu behalten.

Harriet und Michael
Antonia und Marianne und Volker

Diana und Volker
Bianca und Mandus
Anke und Michael
Levius und Justus

Henrike und Jakob
Mechthilde und Hans

Inke und Daniel
Svenja und Jens

Sabine und Jürgen
Martina und Matthias
Anne und Christoph
Süntje und Helmut

Jana und Heiko
Beate und Jörg

Christian
Ecki

Wir sind sehr dankbar für unsere gemeinsame Zeit 
mit Arne. Auch wenn er nicht mehr da ist, wird er 

immer in unseren Herzen weiterleben.

PREETZ
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* 2. Dezember 1939   † 19. September 2025

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von unserer
herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Großmutter und Schwester

Du warst immer für uns da,
wir werden Dich sehr vermissen

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 2. Oktober 2025, um 12 Uhr
von der Friedhofskapelle Preetz aus statt.

Elke Neeth
geb. Speck

Agnes
Kay und Tanja
Marko und Astrid
Merle und Märtha
Karlotta und Julius
und alle Angehörigen

Traueranzeigen

Vortrag über die Kirchenschätze
im Schleswiger Dom

Preetz (t). Die Dr.-Johanna-
Brandt-Gesellschaft, Gesellschaft 
für Archäologie und Stadtge-
schichte, lädt zur nächsten Vor-
tragsveranstaltung am Dienstag, 
7. Oktober ein. Thema die Kir-
chenschätze des St. Petri Doms zu 
Schleswig. Als Referent ist Gothart 
Magaard zu Gast Als Bischof des 
Sprengels Schleswig und Holstein 
war Gothart Magaard eng mit den 
Planungen und der Durchführung 
einer umfangreichen Restaurie-
rung des Gotteshauses verbunden. 
Sein Vortrag beginnt um 19.30 
Uhr in der Mensa der Schulen 
am Hufenweg in Preetz. Vier Jah-
re lang war der Schleswiger Dom 
eine Großbaustelle, zeitweise so-
gar geschlossen. Die umfassende 

Sanierung und Restaurierung die-
ser Bischofskirche aus dem 12. 
Jahrhundert betraf vor allem preu-
ßisch-königliche Geschenke aus 
dem Ende des 19. Jahrhunderts: 
den markanten Turm, die Westfas-
sade und die 32 großen, jeweils 
vielteiligen Fenster. Feuchtigkeit, 
die vor allem über den Turm und 
die Westseite in das Kirchenschiff 
eindrang, bedrohte den Innen-
raum, vor allem die Orgel und die 
vielen Kunstgegenstände. Auch 
der Bordesholmer-Altar, der seit 
1666 im Schleswiger Dom steht, 
war gefährdet. Deshalb galt es zu-
allererst, das Mauerwerk von Turm 
und Westfassade umfassend zu 
sanieren: Eine überaus komplexe 
handwerklich-logistische Meister-

leistung. Außerdem mussten die  
32 großen Glasfenster ebenfalls 
saniert werden. Als Leitgedanke 
für die Gestaltung des Innenraums 
wurde der Dreiklang: Licht – Le-
ben – Weite entwickelt. Daraus 
ergaben sich weitere Teilprojekte, 
z.B. die Ergänzung bzw. Erneue-
rung der Beleuchtung innen und 
die Erneuerung der Bestuhlung, 
sowie eine verbesserte touristi-
sche wie digitale Erschließung des 
Raumes. Die Schätze des Domes 
erstrahlen seitdem in neuem Licht.   
Der Schleswiger Dom gehörte bis 
1957 dem Land Schleswig-Hol-
stein. Seit 1957 gehört er der gan-
zen Landeskirche, im Unterschied 
zu den zahlreichen Gemeindekir-
chen.

Die Mitarbeiter und ehemaligen Kollegen

des Flair Hotel Neeth Dammdorf

Am 19. September 2025 verstarb unsere Senior-Chefin

Das Team trauert um seine geschätzte Seniorin.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt der

Familie Neeth und allen Angehörigen.

Elke Neeth

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1. und 3. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst im großen Saal 
im Gemeindehaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Freitag, 26. September

18 Uhr Herbstzauber – Konzert im 
Rahmen des Lütjenburger Herbstzau-
bers

Sonntag, 28. September
9.30 Uhr Gottesdienst 
11 Uhr Gottesdienst in Hohwacht
18 Uhr Musikalischer Abendgottes-
dienst zum Gedenktag des Erzengels 
Michael
Katholische Kirchengemeinde

St. Bonifatius, Lütjenburg
Amakermarkt 10

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Sonntag, 28. September

11 Uhr Goldene Konfirmation
Pastoratsscheune

Dienstag
14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre) 

MALENTE
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„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
Zu Gast beim Obst-Bauern im „Alten Land“ zur Apfel-Ernte

mit Elbe-Schifffahrt & großer Rundfahrt zum „Apfel- & Kürbis-Fest“
Komplettpreis
nur: 59,90

 Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Plön und Preetz  Anreise mit Elbe-Schiff fahrt ab Hamburg nach 
Finkenwerder  Mittagessen im traditionellen Altländer Landhaus-Restaurant  Gr. Panorama-Rundfahrt mit 
Reiseleitung durch das Obstgebiet mit Besuch beim Apfel-Bauern mit Hof-Rundgang & Hofl aden-Besuch  Gele-
genheit zur Altländer Kaff eetafel mit frischem Apfelkuchen  Reisetermin:  12.10.2025

Mit den Märchenschiffen zum Weihnachtsmarkt Rostock
Weihnachtliche  Bus- & Seereise als Schnupper-Kreuzfahrt durch Lübecker- und Meck-
lenburger Bucht ca. 3,5 Std. mit dem nagelneuen Jumbo-Fährschiff  „Nils Holgersson“ mit 
mehr als 240 Metern Länge eines der größten Fährschiff e Europas via Travemünde zum 
Weihnachtsmarkt Rostock – Norddeutschlands größter und schönster Weihnachtsmarkt 
mit 3 Std. Freizeit vor Ort. Reichhaltiges Früh-
stücks-Buff et an Bord inkl. Kaff ee/Tee/Säften 
inklusive! Busfahrt ab Plön und Preetz. 

 Reisetermine: 
 03.12.2025  09.12.2025

Komplettpreis

nur: 79,90

Superpreis
nur:

36,95

Husumer Krabbenfest 2025
Maritimes Hafenfest mit Live-Musik mit Fischer- und Keramik-Markt

Ab Plön und Preetz geht es quer durch das Land in die berühmte Theodor-Storm-Stadt zum fröhli-
chen Stadt- und Hafenfest am verkaufsoff enen Samstag mit 4 Stunden Freizeit. Ganz dem Motto des 
Festes folgend, dreht sich rund um den beliebten Binnenhafen alles um die berühmte Nordseekrab-
be, die von vielen Fischkuttern frisch zubereitet in vielen Schlemmer-Varianten direkt vom Kutter 
angeboten wird.   Reisetermin:  19.10.2025 (Verkaufsoff ener Sonntag)

Bus-Sonderfahrt ab Plön und Preetz nach Hamburg zum plattdeutschen Er-
folgs-Lustspiel „Wir sind die Neuen“ mit dem prominenten Ensemble des Ohn-
sorg-Theaters inkl. Eintrittskarte mittlere Kategorie (Höherwertige Karten sind buchbar!)

Reisetermin:  25.11.2025

Mit dem Leser-
Reisen-Bus ins Bus + Eintritt

nur

79,90

Weltpremiere auf der Reeperbahn: „Das Großstadtrevier“
Hamburger TV-Kult-Serie live im St. Pauli Theater genießen

Original-Schauspieler-Ensemble aus der
ARD-Erfolgs-Serie jetzt auf der Bühne
Mit großer Spannung erwarten Besucher aus ganz Deutschland eine Premiere der Extra-
klasse im berühmten St. Pauli-Theater auf der Reeperbahn direkt neben der weltbekann-
ten „Davidswache“, wo das „Großstadtrevier“ seit 1984 sein TV-Zuhause hat mit mehr 
als 512 Folgen der ARD-Serie „von kleinen Fischen & großen Haien“. Nunmehr entert das 
Original-Fernseh-Ensemble erstmals die Theaterbühne und präsentiert eine einmalige 
Show mit Comedy, purer Lebensfreude, tollen Stories und fröhlicher Musik rund um die 
Erfolgs-Serie. Busfahrt ab Plön und Preetz direkt nach Hamburg inklusive Eintrittskarte 
(Höherwertige Karten gegen Aufpreis buchbar!)

nur

79,90

 Reisetermin:  05.11.2025

2 Tage Kopenhagen „First Class“ zum Superpreis zum
Weihnachts-Shopping & Kunst-Museum „Louisiana“
Weekend-Shopping in der Weltstadt am Öresund mit unserem bei Holiday Check ausgezeichnet bewerteten Top-First-Class-Hotel in Best-La-
ge in direkter Nähe vom Tivoli im Herzen der Stadt mit komfortablen Hotel-Zimmern zum einmaligen Jubiläumspreis „30 Jahre Reporter“.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Plön und Preetz  1 x Übern. im First-Class-Hotel mit gr. Schlem-
mer-Frühstücks-Buff et  Viel Freizeit ab Samstagmittag und am verkaufsoff enen Sonntag bis 15 Uhr zum Shopping-Bum-
mel  Alternativ am Sonntagvormittag: Busfahrt zum weltberühmten Kunst-Museum „Louisiana“ mit ca. 3 Std. Besuchszeit 
(Eintritt vor Ort!)   Reisetermin:  29.11. - 30.11.2025 (1. Advent)

nur

199,90
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